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Amtliche Bekanntmachungen

Terminübersicht der Sitzungen  
des Stadtrates, der Ausschüsse  
der Stadt Böhlen

Gremium Datum Beginn Ort

Technischer 
Ausschuss

15.09.2015  18:30 Uhr Sitzungs-
zimmer Haus II

Stadtrats-
sitzung

24.09.2015 18:30 Uhr Kulturhaus 
Böhlen, 
Zimmer 12

Schaukästen im:
Stadtgebiet Böhlen:
Rathaus, Karl-Marx-Str. 5, Weststr. , 
K.-Bartelmann-Str., R.- Wagner-Str., Am Ring

Ortsteil Gaulis: Lindenplatz
Stadtteil Großdeuben:
Hauptstraße 10; 55; 72; 87; 
Straße des Friedens/Ecke Turnerstr.

Stadtverwaltung Böhlen:
Rathaus, Karl-Marx-Str. 5, Haus II, Platz des Friedens 10
Zentrale: Tel.: 034206 609-0 , Fax: 609-90

Für persönliche Gespräche ist eine 
telefonische Terminabsprache von Vorteil.

Zu folgenden Zeiten sind Standesamt und Einwohnermeldeamt 
im Haus II der Stadtverwaltung besetzt:

Standesamt (Haus II, Platz des Friedens 10)
Montag   13.00 - 15.00 Uhr
Dienstag   9.00 - 12.00 Uhr,  13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch   geschlossen
Donnerstag   9.00 - 12.00 Uhr,  13.00 - 17.00 Uhr
Freitag   9.00 - 12.00 Uhr

Einwohnermeldeamt (Haus II, Platz des Friedens 10)
Montag  geschlossen
Dienstag  9.00 - 12.00 Uhr,  13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch  9.00 - 12.00 Uhr,  13.00 - 15.00 Uhr
Donnerstag  9.00 - 12.00 Uhr,  13.00 - 17.00 Uhr
Freitag  9.00 - 12.00 Uhr

Rathaus (Karl –Marx- Straße 5)
Montag  7.00 -12.00   13.00 - 15.00 Uhr
Dienstag  7.00 -12.00   13.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag  7.00 -12.00   13.00 - 16.00 Uhr
Freitag  7.00 -12.00

Die Sprechstunde des Friedensrichters findet am Diens-
tag, dem 29.09.2015 von 16:30 bis 17:30 Uhr im Rathaus, 
Karl- Marx-Straße 5, Obergeschoss statt.
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Beschlüsse der 13. Stadtratssitzung  
vom 27.08.2015
Beschluss-Nr.: 13/60/2015
Beschluss über die Aufhebung des Anstellungsvertrages 
des Geschäftsführers der Kulturbetriebs GmbH Böhlen und 
Abberufung des Geschäftsführers
Einstimmig wurde dem Antrag von Dietmar Berndt stattgege-
ben, im gegenseitigen Einvernehmen den Anstellungsvertrag 
zum 31.08.2015 aufzuheben. Maria Gangloff als Gesellschafterin 
wurde ermächtigt, in der Gesellschaftsversammlung der Kultur-
betriebs GmbH am 27.08.2015 die Abberufung des Geschäfts-
führers Herrn Dietmar Berndt zum 31.08.2015 vorzunehmen.

Beschluss-Nr.: 13/61/2015
Beschluss Bestätigung der Wirtschafsplanung 2016 für den 
Körperschaftswald der Stadt Böhlen
Einstimmig wurde der Wirtschaftsplan beschlossen und die Bür-
germeisterin ermächtigt, den Wirtschaftsplan zu unterzeichnen.

Beschluss-Nr.: 13/62/2015
Beschluss zur Zuschlagserteilung der Hochwassermaßnah-
me „Mühlenweg sowie Geh- und Radweg zur Pleiße“
Einstimmig erhielt die Firma GTS aus 04654 Frohburg den Zu-
schlag in Höhe von 38.096,53 € ( incl. 2 % Nachlass).

Beschluss-Nr.: 13/63/2015
Beschluss über die Annahme von Spenden für den Zeitraum 
13.06.2015 bis 14.08.2015
Einstimmig wurde der Verwendung der Spenden gemäß der An-
gaben der Spender zugestimmt.

Beschluss-Nr.: 13/64/2015
Anerkennung eines wichtigen Grundes zur Beendigung der 
ehrenamtlichen Tätigkeit als Stadtrat der Stadt Böhlen nach 
§ 18 SächsGemO
Einstimmig wurde der wichtige Grund zur Beendigung der eh-
renamtlichen Tätigkeit von Herrn Udo Bonk als Stadtrat der 
Stadt Böhlen anerkannt.

Zweckverband Planung und Erschließung 
Industriestandort Böhlen-Lippendorf 
Böhlen * Zwenkau * Neukieritzsch 
Verbandsvorsitzender
Industrie- und Gewerbezentrum am Kraftwerk Lippendorf, 
04575 Neukieritzsch

Einladung 
zur 84. öffentlichen Verbandsversammlung mit nicht-
öffentlichem Teil des ZV Planung und Erschließung 
Industriestandort Böhlen-Lippendorf, Böhlen • Zwen-
kau • Neukieritzsch

Zeitpunkt/Ort:  28. September 2015, 17.00 Uhr,
 Stadtverwaltung Zwenkau, 
 Bürgermeister-Ahnert-Platz 1
 04442 Zwenkau, Ratssaal
Tagesordnung:
I. Öffentlicher Teil
TOP 1:   Protokollkontrolle
TOP 2:   Bürgerfragestunde
TOP 3:   Wahl des Zweckverbandsvorsitzenden
TOP 4:    Wahl des 1. und 2. Stellvertreters des Zweck-

verbandsvorsitzenden
TOP 5:    Informationen und Sonstiges
Die Bürgerschaft ist herzlich zu dieser Sitzung eingeladen.
II. Nichtöffentlicher Teil

Neukieritzsch, 31. August 2015

Maria Gangloff
1. Stellv. des Verbandsvorsitzenden

Informationen ZV „Espenhain“
Im Oktober/November 2015 wird in den Schmutzwasserka-
nälen eine Schadnagerbekämpfung durchgeführt
Die Köder werden in den Kontrollschächten ausgelegt.
Bitte beachten.
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Informationen aus der Stadtverwaltung

Hurra, jetzt sind wir Pfiffikusse
Am 22. August wurden 54 neue Schüler in die 
Böhlener Grundschule „Pfiffikus“ eingeschult.
Sie erlebten im Kulturhaus Böhlen eine beeindru-
ckende Schuleinführungsfeier. Die Schülerinnen 
und Schüler der 2. Klassen sowie die Musikschule Fröhlich 
gestalteten auf der großen Bühne des Kulturhauses das Pro-
gramm.
Die jungen Eleven standen danach im Blickpunkt.

Mit einem roten Doppeldeckerbus ging es dann Richtung 
Grundschule.
Hier hieß es erst einmal, still zu sitzen, den Stundenplan zu erhal-
ten und natürlich das Wichtigste zu bekommen, die Zuckertüte.

Aus der 13. Stadtratssitzung vom 27.08.2015
Herr Udo Bonk, der 1. Stellv. Bürgermeister wurde auf eigenen 
Wunsch aus dem Stadtrat verabschiedet. 
Er hatte sein Rücktrittsgesuch schon für April 2015 einge-
reicht, aber auf Wunsch von Maria Gangloff bis zu ihrem 
Abschied weiter im Stadtrat mitgearbeitet.
Als Nachrückerin für die Fraktion Die Linke wurde Frau  
Margitta Ludewig als neue Stadträtin vereidigt.

Die nächste Ausgabe 
erscheint am:
Freitag, dem 9. Oktober 2015

Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen:
Freitag, der 25. September 2015
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14 Jahre, eine schöne, spannende, intensive und erfolgreiche Ära ging zu Ende.
Es war ihr letzter Tag in Rathaus Böhlen, der letzte Tag als Chefin. Viele waren gekommen, um sich von ihr, Maria Gangloff, zu 
verabschieden, sich für die hervorragende Zusammenarbeit zu bedanken.
Es war eine große Ehre und eine tolle Form der Anerkennung ihrer Leistungen in ihrer Zeit als Bürgermeisterin von Böhlen.
Bilder sagen mehr als Worte. (kleine Auswahl)
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Abschied von den Mitarbeitern

Die offizielle Verabschiedung der Bürgermeisterin  von den Mit-

arbeiterinnen und Mitarbeitern des Rathauses  und des Bauho-

fes fand am Nachmittag/Abend im „Strike In“ statt. 

Dort wurden auch die Geschenke der Mitarbeiter übergeben.  

Maria Gangloff war überwältig. Sie konnte es nicht fassen, dass 

sie für ihre neue Lebensphase einen eigenen Strandkorb erhielt. 

Es gab als ewiges Andenken an das Rathaus, dieses in Minifor-

mat, in Form eines Vogelhäuschens.

Freude pur

Überwältigt, das war immer ein Traum 

Start in einen neuen Lebensabschnitt
Für die Mitarbeiter der Stadtverwaltung begann der 1. Sep-
tember anders!
Pünktlich kam Dietmar Berndt die Rathaustreppe hoch, um 
seinen neuen Job 
- Bürgermeister der Stadt Böhlen - anzutreten. 
Die Mitarbeiter einschließlich Maria Gangloff als Ex-Bürger-
meisterin, gratulierten alle mit einer Rose und wünschten 
einen guten Start mit weisen Entscheidungen, verbunden 
mit einem glücklichen Händchen dazu. 
Haupt- und Ordnungsamtsleiterin Petra Kühn übergab eine 
Zuckertüte, Nervennahrung und ein Schreibetui als Will-
kommensgruß der gesamten Mitarbeiter. 
Maria Gangloff überreichte den Rathausschlüssel ein-
schließlich der gesamten Zimmerschlüssel, die sie 14 Jahre 
gehütet hatte. Die „Verbrauchsspuren ließen sich trotz Rei-
nigung nicht verbergen“, wie sie schmunzelt feststellte. 
Dietmar Berndt bedankte sich für den herzlichen Empfang.
Er hofft und wünscht sich eine ebenso gute Zusammenar-
beit wie unter Frau Gangloff.
„Nur gemeinsam sind die zukünftigen Aufgaben, die leider 
nicht einfacher werden, zu meistern“.

regional informiert

Heimat- und Bürgerzeitungen -
hier steckt Ihre Heimat drin. w

w
w
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Neu im Rathaus
Auch ganz neu im Rathaus ist Frau Lena-Constanze Meier.
Sie begann am 01.09.2015 als erste Auszubildende ihre Ausbil-
dung zur Verwaltungsfachangestellten im Rathaus Böhlen. 
Frau Katrin Schröder, die extra eine Zusatzausbildung zur Aus-
bildungsleiterin absolviert hatte, betreut mit Frau Lange die neue 
Mitstreiterin in der Stadtverwaltung. 
Ihre schulische Ausbildung wird Frau Meier am Beruflichen 
Schulzentrum in Böhlen absolvieren. 

Aus dem Standesamt

Verstorben

•  Frau Marion Schürmann 
 ist am 30.07.2015 verstorben.
•  Herr Alfred Staroste
 ist am 29.08.2015 verstorben.

Glückwünsche zur Geburt
•  Marlene Böbel 
 wurde am 17.07.2015 geboren. 
 Die glücklichen Eltern sind Katrin 
 und Patrick Böbel.

• Lisa Katrin Goldschmidt 
 wurde am 03.08.2015 geboren. 
 Die glücklichen Eltern sind 
 Katrin Goldschmidt und 
 Sven Knauer-Goldschmidt.

• Tim Ullmann 
 wurde am 19.08.2015 geboren. 
 Die glücklichen Eltern sind 
 Tina und Mike Ullmann.

Glückwünsche  
zur Vermählung gehen an

•  Frau Sandy Hardieck geborene Claus und Herr Martin 
Hardieck haben am 30.07.2015 die Ehe geschlossen. Es 
freuen sich auch die Kinder Damian und Jamie.

•  Frau Nancy Faustmann geborene König und Herr René 
Faustmann haben am 01.08.2015 die Ehe geschlossen.

„Diamantene Hochzeit“

Diese besondere Aufgabe ließ sich 
Bürgermeisterin Maria Gangloff nicht 
entgehen. Persönlich gratulierte sie 
dem noch ausgesprochen rüstigem 
Ehepaar

Margit und Friedrich Krilla aus Böhlen
zum 60. Hochzeitstag, der „Diamantenen Hochzeit“ 

 am 27.08.2015.
Die beiden lernten sich beim Tanzen in der legendären Central-
halle in Gaschwitz kennen. Sie können sich noch sehr gut an ihre 
Hochzeit erinnern, da schien die Sonne, aber es wurde später 
bei Kerzenlicht weitergefeiert, weil es einen kleinen Stromausfall 
gab. 
Viele Pokale in der Wohnung weisen auf Friedrich Krillas Hobby 
hin. Er ist leidenschaftlicher Angler im Sportfischerverein (SFV) 
Elsteraue, zu dessen Gründungsmitgliedern er gehörte. Sein 
kapitalster Fang war ein über 11 kg schwerer Karpfen aus den 
Zwenkauer Lachen.
Viel Gesundheit, schöne gemeinsame Unternehmungen und 
noch viele gemeinsame Lebensjahre wünschte den beiden von 
Herzen Maria Gangloff, Bürgermeisterin von Böhlen.

   
   

Herzliche Glückwünsche zur 
„Goldenen Hochzeit“ am 
21.08.2015 gingen an Elfriede 
und Lothar Kapitza aus Gau-
lis.

Noch viele schöne, unter-
nehmungslustige gemein-
same Jahre bei bester 
Gesundheit wünschte die 
Stadtverwaltung.

Haupt- und Ordnungsamts-
leiterin Petra Kühn gratulier-
te im Namen der Stadtver-
waltung.
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Park am Bahnhof

Vandalismus im Park am Bahnhof Böhlen

Ende Juli 2015 wurden meh-
rere Gehwegplatten des Par-
kes am Bahnhof Böhlen mut-
willig heraus gerissen und 
einfach in die Beete gewor-
fen.

Die Mitarbeiter des Bauhofes 
der Stadt Böhlen stellten die 
Wege wieder ordnungsgemäß 
her. Leider war dies nicht von 
langer Dauer. In der Nacht 
zum 31.07.2015 wurde erneut 
im Park gewütet.
Falls diese Untaten nicht auf-

hören, sieht sich die Stadt gezwungen, Anzeige bei der Polizei 
zu stellen.
Bitte helfen Sie alle mit, dass die schönen Erholungsplätze in 
Böhlen erhalten bleiben.

Graffiti

Schöne Visitenkarte von Böhlen

Am 24. August 2015 wurde sie enthüllt, die neue Graffitiwand an 
den Lärmschutzwänden am Böhlener Bahnhof.
Das 2014 von der Stadt eingereichte und ausgezeichnete Pro-
jekt - Gestaltung der Lärmschutzwand am Bahnhof Böhlen mit 
Graffitikunst - im von der Dow Olefinverbund GmbH initiierte 
Spendenprogramm - fand seinen würdigen Abschluss.
Mit großer Freude und das erste Mal in ihrer Tätigkeit als Bürger-
meisterin, durfte Frau Maria Gangloff ein Kunstwerk enthüllen.
In ihrer charmanten Art bedankte sie sich bei den Anwesenden, 
die alle auf ihrem besonderen Gebieten mitgeholfen hatten, dass 
das Projekt der Stadt Böhlen verwirklicht werden konnte.
In ihrer kleinen Ansprache ging Frau Gangloff auf das Spenden-
programm ein.
„Dank des Spendenprogrammes der Dow konnten schon einige 
Projekte in Böhlen verwirklicht werden, sei es das Freizeit- und 
Sportzentrum am Freibad im Jahr 2003, die Holzwerkstatt in der 
Kita, der Radlerhof in der Grundschule, die grünen Klassenzim-
mer in der Ober-und Grundschule,das Galeriesystem im Kultur-
haus um nur einiges zu nennen.
Ohne die finanzielle Unterstützung durch die Dow wäre dies 
nicht möglich gewesen“, stellte Frau Gangloff heraus.
Die Gestaltung des Bahnhofes und der Gleisanlagen begann 
2012. Mit den einzelnen Abteilungen des Unternehmens Bahn 

gab es ein gutes Zusammenarbeiten, aber die Einhaltung der 
Vorschriften hatte oberste Priorität, sodass bei den Lärmschutz-
wänden nur zwischen Grün und Grün gewählt werden konnte, 
wie Maria Gangloff verriet.
Leider waren auch bald Schmierereien zu sehen, so stand die 
Frage, was machen wir. Dank eines Hinweises konnte die Fir-
ma Kompl3x gewonnen werden. Die Unternehmen Dow, Bahn 
und das urbane Leben in Böhlen sollten auf den Lärmschutz-
wänden in figürlicher Darstellung gezeigt werden. Es dauerte ein 
wenig, ehe die Entwürfe allen Entscheidern zusagten. Einhellige 
Meinung der Anwesenden: Super Entscheidung der Dow-Jury, 
schönes Projekt, hervorragend umgesetzt. Volker Schaufler von 
der Dow, in der Jury sitzend, „war sehr zufrieden mit dem inno-
vativen Herangehens, gut gelungen, gut umgesetzt. Ein Bahnhof 
ist immer eine Visitenkarte einer Stadt. Diese wurde durch die 
Umsetzung des Projektes positiv beeinflusst“. Lothar Kapitza, 
Sprecher der Bürgerkontaktgruppe, auch Mitglied der Jury, hat-
te anfangs ebenfalls eine gewisse Skepsis und freute sich jetzt, 
dass es sich gelohnt hat, für das Projekt zu kämpfen.
Matthias Sieber von der Deutschen Bahn, Projektleitung, be-
dankte sich bei Bürgermeisterin Maria Gangloff und bei der Dow 
für die gute Entscheidung.

Enthüllung des Kunstwerkes

v. l. Herr Huck Dow; Maria Gangloff; Herr Seidel Kompl3x; 
Herr Sieber Deutsche Bahn

Gemeinsam mit Maria Gangloff enthüllten Volker Schaufler und 
Jürgen Huck, Direktor für Instandhaltung bei Dow Olefinverbund 
GmbH, die Graffitiwand.
Herr Daniel Seidel von der ausführenden Firma Kompl3x hatte 
jede Menge Fragen zu beantworten. Zum Beispiel: Was war am 
Schwierigsten, welche Farben wurden verwendet, wie war die 
konzeptionelle Vorbereitung, wie viel Stunden wurden benötigt, 
welches waren die größten Herausforderung und, und, und. Ge-
duldig beantwortete er die Fragen. 
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Gemeinsam mit seinem Bruder und einem weiteren Graffi-
tikünstler hatten sie auch dank des guten Wetters nur knapp  
10 Tage für die Ausführung benötigt. Dabei musste die Arbeits-
zeit in die Nachmittags-und Abendstunden verlegt werden. Ein 
tolles Werk ist herausgekommen.
Bei netten Gesprächen wurde noch lange gefachsimpelt, z. B. 
über die weitere Gestaltung des Bahnhofsvorplatzes. Es wurde 
von Episoden, z. B. dass manche Leute schon zum Zug gesprin-
tet sind, obwohl dieser nicht da war, gesprochen. Der schöne 
rote Zug ist nur ein Bild. Bitte bedenken Sie das.

Stadtbibliothek

Am Dienstag, dem 29. September 2015, 
um 09:30 Uhr, wird im Rahmen der Ver-
anstaltungsreihe „Kilian - Kinderliteratur 
anders“ Herr Jörg Bretschneider vom 
Figurentheater Dresden in der Stadtbib-
liothek auftreten.

Eingeladen sind Kinder aus der Böhlener 
Kita. Die Kitas erhalten dann ein Exem-
plar des dem Stück zugrunde liegenden 
Buches.
Dieses tolle Projekt wird vom Sächsi-
schen Staatsministerium für Kultur fi-

nanziert. Die Mitarbeiterinnen der Stadtbibliothek hatten sich 
wieder um dieses Projekt für ihre jüngsten Leser beworben und 
sind ausgewählt worden. Da können sich die Kleinen wieder auf 
eine sehr unterhaltsame knappe Stunde freuen.

Freibad Böhlen
Über 24.000 Besucher besuchten bisher in diesem Jahr das 
Freibad Böhlen. Jetzt neigt sich die Saison gewaltsam dem 
Ende entgegen.
Bei Badewetter ist das Freibad bis 15. September dieses Jah-
res geöffnet, wie Badpächter Dirk Wagner berichtet. Sollte das 
Wetter allerdings herbstlich werden, dann ist am 5. September 
Schluss.

Classic Open in Leipzig  
fest in Böhlener Hand
Was war los am 14. und 15. August auf dem Leipziger Markt?
Ganz Böhlen in der Weltstadt?
Böhlen, die Musikstadt hatte mit den Bands Fonatics, den coo-
len Böhlener Jungs mit Frontmann Mirko Altmann, jede Men-
ge Böhlener und Röthaer Fans mitgebracht. Die Band mit jeder 
Menge Flausen im Kopf brachte ein buntes Potpourri der Mu-
sikgeschichte des letzten halben Jahrhunderts und jede Men-
ge Stimmung auf den Leipziger Markt. Außerdem erhielt sie im 
Rahmen der Veranstaltung der FIPS FLEISCHER MUSIKPREIS, 
der Peter Degner Stiftung, der an hochkarätige Künstler verlie-
hen wird. Glückwunsch!

Information aus Kleiderbörse Böhlen
Die Mitarbeiter der Kleiderbörse Böhlen (Am Ring 1b) 
möchten sich bei den vielen fleißigen Spendern für die Un-
terstützung bedanken.
Wir benötigen auch weiterhin Ihre Hilfe. Gebraucht wer-
den:

-  Koffer, Reisetaschen, Rucksäcke
- Bekleidung für Männer Gr. 40 - 50
-  Schuhe für Männer (alle Größen)

-  Geschirr, Haushaltswaren
-  Kinderwagen, Sportwagen, Stockwagen
-  Spielzeug, Roller, Dreirad, Plüschtiere

Vielen Dank, Ihr Team der Kleiderbörse Böhlen

TeI.: 0176 525 458 22 Am Ring 1b
Öffnungszeiten:
Mo. - Do.  09:00 - 17:00 Uhr
Fr.  09:00 - 16:00 Uhr
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Am Samstag waren wieder Böhlener auf der großen Bühne am 
Markt und brachten jede Menge Stimmung unters Publikum, 
auch wenn das ein klein wenig älter war. Zuerst das Leipziger 
Symphonieorchester und am Abend die Swing Sound Big Band, 
deren Chef, Gunter Hochmuth aus Großdeuben stammt. Sie 
heizten den Gästen richtig ein.
Über so viel Musikalität kann die Stadt Böhlen stolz sein.

Grundschule

Schuljahr 2014/15 ade – letzte Informationen aus dem 
Grundschuljahr

Traditionell beendeten die Schüler der 4. Klasse ihre Grund-
schulzeit mit einem tollen Programm für ihre Eltern auf der Büh-
ne des großen Saales im Kulturhaus.
In feierlicher Form erhielten sie ihre Abschlusszeugnisse.

Als Jahrgangsbeste konnte in diesem Jahr Lilli Kaiser mit 
einem Durchschnitt von 1,1 geehrt werden.

Ein Lob für besondere Leistungen erhielten am letzten Schultag 
folgende Pfiffikusse:

1a  Emily Schulze und Richard Lanzendorf
1b  Nina Ludewig und Arshia Javidpour

2a  Lisa Rechner und Luca Reckling
2b  Kim Snicinski und Jonathan Bohne

3a  Jessy Jope und Lennox Fischer
3b  Yannick Marks und Quentin Dähne
3c  Layla-Julie Tilschner und Leon Schauenburg

4a  Emily Bergmann und Cora Meißner
4b  Kiara Röder und Katharina Ziersch

Ausgezeichnet wurden auch Kinder, die beim Wettbewerb 
„Knobelkönig der Region“ zwischen den Grundschulen Böh-
len, Rötha und Espenhain erfolgreich waren:

- Richard Lanzendorf  – 1. Platz   Klasse 1
- Lukas Böhm  – 2. Platz   Klasse 1

- Anna Lena Wänke  – 3. Platz   Klasse 2

- Louisa Derriche  – 2. Platz   Klasse 3
- Yannick Marks  – 3. Platz   Klasse 3

- Lilli Kaiser  – 1. Platz   Klasse 4
- Lucien Altmann  – 2. Platz   Klasse 4
- Katharina Ziersch  – 3. Platz   Klasse 4

Sommerferienzeit in der  
Kita „Kinderland“ Großdeuben
In den Sommerferien weht im Hause „Kinderland“ in Großdeu-
ben immer ein anderer Wind.
Jedes Jahr werden im Kindergarten wöchentlich andere Attrak-
tionen angeboten. In diesem Jahr waren eine Modenschau, ein 
Badefest, ein Sportfest, eine Bootsfahrt auf dem Cospudener 
See und der Besuch in der Ökoschule Markkleeberg geplant. 
Als Mutti begleitete ich den Ausflug zum Cospudener See mit 
fast vierzig Kindern des ABC-Club`s, der Schmetterlingsgruppe 
und der Igelgruppe. Bereits die Fahrt zum See war für viele auf-
regend. So manch ein Autofahrerkind hatte bis dahin noch nie in 
einem Bus gesessen. In Markkleeberg angekommen, waren es 
noch 15 Minuten Fußmarsch bis zum See. Mit jeder Minute stieg 
die Aufregung. Endlich tauchte der See auf. An einem langen 
Anlegesteg lag die MS „Neuseenland“ und wartete bereits. Der 
Kapitän begrüßte uns mit Kindermusik und dann legte das Schiff 
ab. Kaum waren wir aus dem Hafen, durften auch schon die Kin-
der das Steuer übernehmen. Wer am 04.08.2015 ein schlängelli-
nienfahrendes Boot beobachtet hat, kennt nun den Grund dafür. 
Seeluft macht hungrig. Wieder an Land angekommen, wurde 
gemeinsam Picknick gemacht. Noch eine kurze Räuberrunde 
über den Spielplatz und dann fuhren wir mit dem Bus zurück 
nach Großdeuben. Am 11.08.2015 ging es dann mit der S-Bahn 
auf Entdeckungstour nach Markkleeberg. In der Ökoschule im 
AGRA-Park erfuhren die Kinder viel Interessantes und Wissens-
wertes zum Thema:
“Wie aus einem Baum Papier entsteht“ wie Papier recyceln wird 
oder wie aus alten Zeitungen neues Papier entsteht. Die Kids 
nutzten die Möglichkeit des Selbstausprobierens. Zeitungen 
wurden in kleine Schnipsel gerissen, diese mit Wasser und Mi-
xer zu einem Brei verarbeitet und dann wurde das eigene Papier 
geschöpft. 
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Unter liebevoller Anleitung schafften es alle Kinder. Es entstan-
den 19 selbst gemachte Papierbögen zum Malen. Alle sahen 
beim Trocknen in der Sonne anders aus.
Nach getaner Arbeit ließen wir uns die mitgenommenen Lun-
chpakete schmecken. Dieser tolle Entdeckertourtag endete mit 
der Heimfahrt im Bus nach Großdeuben.
Ein „Dankeschön“ an das Kitateam der Kita Kinderland des 
„Kleine Hände“ e. V. für die interessanten und spannenden Hö-
hepunkte in der Sommerferienzeit.
Wir freuen uns schon auf den nächsten Sommer, auf neue Ex-
kursionen und tolle Höhepunkte.
Auch ein herzlicher Dank an die Crew der MS“ Neuseenland“,
an Familie Quittek (Sponsor der Bootsfahrt) und an das Team 
der Ökoschule Markkleeberg im Agra-Park!

Alexa und Heike Haferkorn
Kind und Mutti der Igelgruppe

Termine/Veranstaltungen
 



- 12 -Amtsblatt für Böhlen und Rötha Nr. 9/2015

Volkssolidarität Großdeuben
23.09.2015
14:00 Uhr  Gasthaus Großdeuben

Herbstfest und Geburtstagsfeier 
mit den Kindern des „Kleine Hände e. V.“

Freitag, 06.11.2015
20:00 Uhr  „The Tribute Show - ABBA today“
Samstag, 07.11.2015
20:00 Uhr  „Zauber der Travestie“
Samstag, 14.11.2015
19:30 Uhr  CAVEWOMAN - Praktische Tipps zur Haltung und 

Pflege eines beziehungstauglichen Partners ... - 
Kabarett

Samstag, 21.11.2015
19:30 Uhr  academixer in: „Wiesah wie“ - Kabarett
Freitag, 27.11.2015
20:00 Uhr  JAPANISCHE TROMMLERSHOW - 
 WADOKYO the POWER OF DRUMS
Samstag, 28.11.2015
16:00 Uhr  „Peter Orloff und der Schwarzmeer Kosaken-

Chor“ - Die Geschichte einer Legende

Dezember
Montag, 07.12.2015
16:00 Uhr  „Die Sternstunden zur Weihnachtszeit 2015“
  mit: Patrick Lindner | Angela Wiedl | Judith & Mel | 

Die Schäfer
Dienstag, 08.12.2015
09:30 Uhr  „Weihnachtsgans Auguste“ | AUGUSTTheater 

Dresden
Samstag, 12.12.2015
12:00 Uhr  „Christkindlmarkt“
12.12.2015 
14:30 Uhr  Weihnachtsgala der Stadt Böhlen
Freitag, 18.12.2015
19:30 Uhr   „2. Anrechtskonzert SZ 2015/2016“ | LSO
Sonntag, 20.12.2015
10:00 Uhr  „Morgen kommt der Weihnachtsmann“ | Märchen-

theater mit der Naturbühne Dornreichenbach
Sonntag, 20.12.2015
15:00 Uhr  „Morgen kommt der Weihnachtsmann“ | Märchen-

theater mit der Naturbühne Dornreichenbach
Sonntag, 27.12.2015
16:00 Uhr  „IVUSHKA“ - Die russische Weihnachtsrevue
Donnerstag, 31.12.2015
19:00 Uhr  „Buddy in concert“ - Die Rock ‘n‘ Roll-Show

Termine

SV Chemie Böhlen e. V., Fußball,  
1. Herrenmannschaft Kreisoberliga

19.09.2015
15:00 Uhr Jahnbaude SV Chemie Böhlen, 1. Männer gegen 

SV Naunhof
03.10.2015
15:00 Uhr Jahnbaude SV Chemie Böhlen, 1. Männer gegen 

BSV Einheit Frohburg

Veranstaltungsvorschau  
des Kulturhauses Böhlen
September
Sonntag, 13.09.2015
16:00 Uhr  „Zu Fuß durch Asien“ 
 Multivisionsshow mit Robby Clemens
Freitag, 25.09.2015
19:00 Uhr  Rudy Giovannini - Der Caruso der Berge
Sonntag, 27.09.2015
15:00 Uhr  Tanztee mit Discothek „Resonanz“ DJ Rainer Thoss

Oktober
Freitag, 02.10.2015
19:30 Uhr   „FANTASY - live in concert“
Samstag, 03.10.2015
20:00 Uhr  „Rock Ost“
Samstag, 10.10.2015
19:30 Uhr  Italienische Momente - 
 Ein Abend mit Bruno Maccallini
Sonntag, 11.10.2015
15:00 Uhr  „Spejbl & Hurvinek“ | Prager Marionettentheater
Freitag, 16.10.2015
19:30 Uhr  „Irland - Zauber der Insel“ 
 Multivisionsshow mit Roland Kock
Freitag, 23.10.2015
19:30 Uhr  „1. Anrechtskonzert SZ 2015/2016“ | LSO
Samstag, 24.10.2015
16:00 Uhr  „Die Original Hoch- und Deutschmeister“ 
 der Wiener Hofburg (verlegt vom 13.11.2015)
Sonntag, 25.10.2015
17:00 Uhr  „Die Welt und ich - 70 Jahre EMMERLICH“ - 
 Ein Event so bunt wie sein Leben: 
 musikalisch, heiter, spannend.
Freitag, 30.10.2015
16:00 Uhr  „Das große LADINER Festival“
  mit dabei: Die Ladiner | Kathrin & Peter | Die „Stim-

men der Berge“ (vormals „Die Bergkameraden“)

November
Sonntag, 01.11.2015
16:00 Uhr  „Peru“ Multivisionsshow 
 mit Ralf Schwan
Sonntag, 01.11.2015
17:00 Uhr  „BREL“ | Tanzinszenierung der 
 Landesbühnen Sachsen
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31.10.2015
14:00 Uhr Jahnbaude SV Chemie Böhlen, 1. Männer gegen 

ATSV FA Wurzen
 
SC Eintracht 09 Großdeuben e. V. spielt im Stadion am Frei-
bad in Böhlen
13.09.  15:00 Uhr  Herren
19.09.  10:30 Uhr  F-Jugend
20.09.  10:30 Uhr  E-Jugend
 13:00 Uhr  Senioren
11.10.  15:00 Uhr  Herren

Unterschriftensammlung  
Umbau Bahnhaltepunkt Großdeuben
Wie in der Presse berichtet, wird in den nächsten Jahren der 
Großdeubener Bahnhaltepunkt umgestaltet und erneuert. Die 
Deutsche Bahn AG hat dafür keinen barrierefreien Zugang zu 
den Bahnsteigen geplant. Einwohner, Besucher oder Touristen 
mit Kinderwagen, Rollatoren und Rollstühlen wird damit die Un-
abhängigkeit und Freiheit im Alltag erschwert und genommen.
Viele Einwohner stellten fest, es gibt Möglichkeiten der ungehin-
derten Benutzbarkeit des Bahnhofs für alle. Stufenlose, leicht 
ansteigende, gut befestigte Wege auf der Ost- und Westseite 
des Haltepunktes, könnten den Treppenneubau ersetzen. Sicher 
und uneingeschränkt gelangen so die Fahrgäste zum Zug. Mit 
einer Unterschriftensammlung sollen die Einwohner der gesam-
ten Stadt Böhlen bekräftigen, dass die zukunftsorientierte Neu-
gestaltung des Bahnhofs Großdeuben für alle Menschengrup-
pen, ob Jung, Alt, Gesund oder gesundheitlich eingeschränkt, 
einen barrierefreien Zugang zu den Bahnsteigen benötigt. Viel-
leicht können viele Unterschriften einen positiven Anstoß bei der 
Deutschen Bahn AG bewirken.

Gerald Rattunde
Die Unterschriftenlisten liegen an folgenden Stellen in Böhlen 
und Großdeuben aus.
- Kindergarten „Verein kleine Hände e. V.“
- Konsum
- Physiotherapie Müller (Straße des Friedens)
- Friseurgeschäft Haarmonie
- Friseurgeschäft Kummich
- Rathaus und Haus 2
- Kulturhaus
- Post
- Ahorn Apotheke Markt
- Blumenladen Schäffner

Senioren

Geburtstagsglückwünsche

Der Bürgermeister der Stadt Böhlen, der Stadtrat  
und die Stadtverwaltung gratulieren den Senioren,  
die im September 2015 70 Jahre und älter werden.

Barofsky, Ursula  am 01.09.  zum 90. Geburtstag
Spitzka, Hannelore  am 01.09.  zum 72. Geburtstag
Fischer, Renate  am 02.09.  zum 76. Geburtstag
Obendorf, Gertraude  am 02.09.  zum 92. Geburtstag
Haugk, Hartmut  am 03.09.  zum 75. Geburtstag
Herrmann, Gertrud  am 03.09.  zum 84. Geburtstag
Jahn, Karin  am 03.09.  zum 73. Geburtstag
Neumärker, Martina  am 03.09.  zum 71. Geburtstag
Tews, Paula  am 03.09.  zum 95. Geburtstag
Weißgerber, Christine  am 03.09.  zum 90. Geburtstag
Benndorf, Rolf  am 04.09.  zum 83. Geburtstag

Häpe, Regina  am 04.09.  zum 72. Geburtstag
Trebs, Ingeborg  am 04.09.  zum 82. Geburtstag
Zinner, Marianne  am 04.09.  zum 73. Geburtstag
Fleischer, Brigitte  am 06.09. zum 74. Geburtstag
Hübner, Sonja  am 06.09.  zum 83. Geburtstag
Meyer, Eckhard  am 06.09.  zum 71. Geburtstag
Hessel, Renate  am 07.09.  zum 78. Geburtstag
Espenhain, Irmgard  am 08.09.  zum 85. Geburtstag
Patzschke, Renate  am 09.09.  zum 80. Geburtstag
Spörl, Erika  am 09.09.  zum 86. Geburtstag
Heinig, Charlotte  am 10.09.  zum 82. Geburtstag
Nöllner, Doris  am 10.09.  zum 79. Geburtstag
Krüger, Hans-Günter  am 11.09.  zum 78. Geburtstag
Markewitz, Gertrud  am 11.09.  zum 87. Geburtstag
Rutzki, Ralf  am 11.09.  zum 82. Geburtstag
Thüm, Franz  am 11.09.  zum 89. Geburtstag
Fritzsche, Peter  am 12.09.  zum 75. Geburtstag
Jeremiasch, Josef  am 12.09.  zum 91. Geburtstag
Müller, Manfred  am 12.09.  zum 72. Geburtstag
Schwarze, Peter-Jürgen  am 12.09.  zum 70. Geburtstag
Seidel, Regina  am 12.09.  zum 79. Geburtstag
Lätzsch, Petra  am 13.09.  zum 70. Geburtstag
König, Reinhold  am 14.09.  zum 77. Geburtstag
Möschke, Cecilie  am 14.09.  zum 87. Geburtstag
Smolka, Frieda  am 14.09.  zum 94. Geburtstag
Köhler, Volker  am 15.09.  zum 72. Geburtstag
Kschischenk, Gisela  am 15.09.  zum 95. Geburtstag
Zacke, Elisabeth  am 15.09.  zum 90. Geburtstag
Hedrich, Karl-Heinz  am 17.09.  zum 82. Geburtstag
Külbel, Lola  am 17.09.  zum 83. Geburtstag
Schröder, Erika  am 17.09.  zum 75. Geburtstag
Schulz, Joachim  am 17.09.  zum 76. Geburtstag
Sieczkowski, Andrzej  am 17.09.  zum 72. Geburtstag
Winkler, Elli  am 17.09.  zum 85. Geburtstag
Zeidler, Sybille  am 17.09.  zum 77. Geburtstag
Beithe, Wolfgang  am 18.09.  zum 73. Geburtstag
Galert, Helene  am 18.09.  zum 85. Geburtstag
Hofmann, Eberhard  am 18.09.  zum 71. Geburtstag
Kleinschmidt, Gerda  am 18.09. zum 74. Geburtstag
Colditz, Erika  am 19.09.  zum 86. Geburtstag
Focke, Heidrun  am 19.09.  zum 72. Geburtstag
Herrmuth, Erika  am 19.09.  zum 85. Geburtstag
Kiesewetter, Anneliese  am 19.09.  zum 76. Geburtstag
Torno, Inge  am 19.09.  zum 84. Geburtstag
Neumann, Klaus  am 20.09.  zum 76. Geburtstag
Reichelt, Gertraud  am 20.09.  zum 79. Geburtstag
Sobotta, Dieter  am 20.09.  zum 70. Geburtstag
Glasner, Karl-Heinz  am 21.09.  zum 71. Geburtstag
Koch, Renate  am 21.09.  zum 75. Geburtstag
Treinen, Ilse  am 21.09.  zum 95. Geburtstag
Müller, Werner  am 22.09.  zum 84. Geburtstag
Binner, Paul  am 23.09.  zum 79. Geburtstag
Bock, Regina  am 24.09.  zum 73. Geburtstag
Dobosz, Wladyslaw  am 24.09.  zum 73. Geburtstag
Schröder, Helga  am 24.09.  zum 80. Geburtstag
Weber, Ingeborg  am 24.09.  zum 83. Geburtstag
Jelinski, Liane  am 25.09.  zum 79. Geburtstag
Friedrich, Hilmar  am 26.09.  zum 76. Geburtstag
Seidel, Isolde  am 26.09.  zum 74. Geburtstag
Eisert, Anna  am 27.09.  zum 91. Geburtstag
Große, Ursula  am 27.09.  zum 83. Geburtstag
Hanns, Christa  am 27.09.  zum 72. Geburtstag
Jahn, Manfred  am 27.09.  zum 76. Geburtstag
Krieger, Helga  am 27.09.  zum 78. Geburtstag
Kurch, Karin  am 27.09.  zum 73. Geburtstag
Müller, Erich  am 27.09.  zum 81. Geburtstag
Steuernagel, Theo  am 27.09.  zum 84. Geburtstag
Bade, Hans  am 28.09.  zum 71. Geburtstag
Barth, Ingeborg  am 28.09.  zum 75. Geburtstag
Fechner, Gabriele  am 28.09.  zum 71. Geburtstag
Hedrich, Helga  am 28.09.  zum 83. Geburtstag
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Henschel, Manfred  am 28.09.  zum 75. Geburtstag
Juhlemann, Anita  am 28.09.  zum 87. Geburtstag
Kowoll, Regina  am 28.09.  zum 73. Geburtstag
Schwalbe, Margot  am 28.09.  zum 82. Geburtstag
Schwitallik, Doris  am 28.09.  zum 71. Geburtstag
Hessel, Peter  am 29.09.  zum 76. Geburtstag
Lungwitz, Margarete  am 29.09.  zum 81. Geburtstag
Neumann, Gisela  am 29.09.  zum 85. Geburtstag
Gottschling, Eberhard  am 30.09.  zum 79. Geburtstag
Günther, Karin  am 30.09.  zum 81. Geburtstag
OT Gaulis
Dr. Woidak, Edelgard  am 03.09.  zum 75. Geburtstag
Hammer, Karla  am 15.09.  zum 81. Geburtstag
Partzsch, Rainer  am 19.09.  zum 72. Geburtstag
Groß, Ursula  am 25.09.  zum 71. Geburtstag
ST Großdeuben
Nörenberg, Brigitte  am 01.09.  zum 77. Geburtstag
Bielefeld, Margita  am 02.09.  zum 75. Geburtstag
Müller, Käte  am 09.09.  zum 89. Geburtstag
Pagenhardt, Edgar  am 09.09.  zum 73. Geburtstag
Grigat, Helmut  am 10.09.  zum 81. Geburtstag
Bonk, Udo  am 11.09.  zum 71.Geburtstag
Dr. Schneider, Bärbel  am 13.09.  zum 74. Geburtstag
Winkler, Gunter  am 18.09.  zum 72. Geburtstag
Franck, Edith  am 21.09.  zum 77. Geburtstag
Wolf, Helga  am 21.09.  zum 79. Geburtstag
Langwald, Ingrid  am 23.09.  zum 76. Geburtstag
Mothes, Hans-Dieter  am 26.09.  zum 72. Geburtstag
Pfau, Helga  am 26.09.  zum 82. Geburtstag

Dietmar Berndt
Bürgermeister

Aus dem Seniorenzentrum  
Böhlen, Clara-Zetkin-Str. 9

Wettkampf der verschiedenen Kreativ-Disziplinen 
Sportfest im Seniorenzentrum Böhlen

Dass die Bewohnerinnen und Bewohner des Seniorenzentrums 
Böhlen begeisterte Sportsfrauen und -männer sind, ist be-
kannt. So war die Vorfreude auf unser diesjähriges Sportfest am  
25. August schon groß.
Unsere Seniorensportler konnten in fünf anspruchsvollen Kre-
ativ-Disziplinen wie dem Wollewickeln und dem Stiefelweitwurf 
um die begehrten Siegerplätze wetteifern. Zum Ausklang kamen 
alle Teilnehmer zu einem gemeinsamen Barbecue zusammen.

Bilder-Ausstellung 

„Böhlen – wie ich es erlebe“ im Kulturhaus Böhlen

Am 7. Juni 2015 fand im ASB-Seniorenheim „Am Park“ in der 
Waldstraße 25 in Böhlen die große Mal-Aktion „Böhlen – wie ich 
es erlebe“ statt. Das von der Aktion Mensch geförderte Projekt 
wurde anlässlich des 10. Geburtstages des ASB- Seniorenhei-
mes „Am Park“ initiiert.

Eingeladen waren alle Menschen, groß und klein, alt und jung, 
mit und ohne Behinderung, um gemeinsam kreativ zu werden. 
So waren beispielsweise die Kinder der Kita „Böhlener Knirpse“, 
die Kinder der Grundschule „Pfiffikus“, Werkstatt-Mitarbeiter der 
Lebenshilfe Borna und die Bewohner des Seniorenheims „Am 
Park“ aktiv am Projekt beteiligt.
Die entstandenen Bilder werden nun für einen Zeitraum von  
4 Wochen im Böhlener Kulturhaus ausgestellt.
Mit der generationsübergreifenden und gleichberechtigten Ak-
tion wurde ein Raum geschaffen, an dem sich alle unabhängig 
von ihrem Alter, ihrer Fähigkeiten, ihrer Herkunft oder ihres Ge-
schlechts beteiligen konnten. Aus unserer Sicht eine gute Basis 
für Inklusion.

Im Miteinander, dem 
Malen und den Ge-
sprächen, wurde 
es möglich Akzep-
tanz zu schaffen, 
Potentiale aufzu-
tun und vielleicht 
neue Freundschaf-
ten zu schließen. 
Neben der Freude 
am und beim Ma-
len, gab das Pro-
jekt den Akteuren 

auch Gelegenheit, sich bewusst mit ihrer Umwelt auseinander zu 
setzten. Außerdem konnten sie im Umgang mit den Farben und 
Materialien ihre Motorik aktivieren. Fachlich wurden sie dabei von 
Mitarbeitern der Gruppe der Bildenden Künste des Kulturvereins 
Böhlen e. V. unterstützt.

Die ausgestellten Bilder können auch käuflich erworben werden.
Die Preise staffeln sich wie folgt:
- Kleines Bild:   3 €
- Mittleres Bild:   4 €
- Großes Bild:   5 €

Bei Interesse kontaktieren Sie bitte die zuständigen Mitarbeiter 
des
ASB – Seniorenheim „Am Park“ in der Waldstraße 25 bzw. neh-
men telefonisch Kontakt auf unter 034206 7558-0.
Der Erlös wird für die soziale Arbeit bzw. für neue Projekte ver-
wendet.

Auskünfte und Informationen:
Arbeiter-Samariter-Bund, Regionalverband Leipzig e. V., Senio-
renheim „Am Park“
Waldstraße 25, 04564 Böhlen
Telefon: 034206 7558-0/Fax: 034206-500/
E-Mail: am.park@asb-leipzig.de
www.asb-leipzig.de
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Vereinsnachrichten

SV Chemie Böhlen e. V., Frauenfußball

Saisonrückblick der Frauenfußballmannschaft des SV 
Chemie Böhlen zur Saison 2014/15

Mit dem Saisonstart 2014/2015 stand unsere Frauenmann-
schaft vor der Aufgabe, die gute Platzierung aus der zurücklie-
genden Saison 2013/2014 zu bestätigen. In der Saison belegte 
die Mannschaft einen guten vierten Tabellenplatz.
Nach einer sehr guten Vorbereitung begann die Saison bereits 
am letzten Wochenende im August mit der Pokalausschei-
dungsrunde beim FSV Kitzscher. Bereits dort machte sich das 
Fehlen einer Spielerin bemerkbar, welche man als „Vollender“ 
á la Klaus Havenstein benötigt. Sicherlich kein Vergleich, aber 
auch im Frauenfußball gibt es solche Spielerinnen. Die stehen 
eben einfach dort, wo nur noch der Ball ins Tor muss.
Das Spiel wurde mit 1:5 verloren und schon dort zeigte sich 
auch gleich das „alte“ Problem welches leider im Frauenfußball 
sehr oft auftritt, „Unparteiische“ Schiedsrichter, welche keinerlei 
Interesse für den Frauenfußball zeigen und haben, sowie unsere 
Chancenverwertung. Die erste Halbserie unserer Frauenmann-
schaft ist eigentlich in paar kurzen Worten erklärt viele Chancen, 
gute Spiele, keine enttäuschten Zuschauer, aber nur ein Unent-
schieden. Das heißt, unsere Mannschaft holte nur beim 2 : 2 in 
Frankenhain einen Punkt. Bei anderen Mannschaften würde in 
solchen Momenten die Moral und der Zusammenhalt weit am 
Boden liegen, doch genau diese wichtigen Fakten stimmten, 
ebenso wie die Einstellung. Hier ging es unserer Mannschaft wie 
einigen Mannschaften in der Bundesliga oder anderen Ligen, 
Chancen ohne Ende aber keine Tore und somit kein Erfolg.
Nach der Beendigung der sehr erfolgreichen Hallensaison, 
zweimal der zweite und zweimal der dritte Platz, ging unsere 
Frauenmannschaft voller Selbstvertrauen in die Vorbereitung zur 
zweiten Halbserie. Genau in dieser 2. Halbserie wurden gesamt  
14 Punkte von 18 möglichen Punkten geholt und da eigentlich 
wurde erst mal gezeigt, was doch für Reserven in der Mann-
schaft stecken. Mit den Neuzugang, Christin Barth, im Tor kam 
auch mehr Sicherheit in die Mannschaft und die immer wieder 
einmal auftretenden Aufstellungsprobleme wurden dadurch 
deutlich geringer. Bereits im ersten Spiel der Rückrunde, beim 
FSV Kitzscher, zeigte sie was sie für eine Verstärkung für die 
Mannschaft ist. Sicherlich gab es bei dem Spiel „nur“ ein 1 : 1, 
aber es war ein Unentschieden der besseren Art. Die gesamte 
Mannschaft kämpfte bis zum Abpfiff und zeigte Geschlossenheit.
In den darauf folgenden fünf Punktspielen holten unsere Frauen 
insgesamt 13 Punkt, was am Ende den 7. Platz bedeutete. Lei-
der gab es nur ein Remis beim Spiel in Neukirchen und die Be-
gegnung in Bennewitz wurde abgesagt, da sich die Mannschaft 
aus der Saison heraus abgemeldet hat.
Bei den Heimspielen in der „Jahnbaude“ mussten auch solche 
Mannschaften wie Thierbach und Neukieritzsch „Federn las-
sen“, welche immer ein hoher Favorit um die Meisterschaft wa-
ren. Ob es eine Maria Ehrhardt, Sarah Ferl, Maria Sasum, Susan 
Seifert, Susann Grunewald oder Susanne Gerth waren, welche 
in der zweiten Halbserie an ihr Limit gegangen sind oder Ju-

lia Wende, Peggy Ehrhardt, Maria Schmidt, Nicole Ohnesorge, 
Angeliki Wodke, es war eine gute geschlossene Mannschafts-
leistung.
Sarah Ferl (10 Tore), Susanne Gerth (5 Tore), Maria Ehrhardt, 
Susann Grunewald und Peggy Ehrhardt (je 3 Tore) sowie Maria 
Schmidt und Angeliki Wodke (je 2 Tore) und Maria Sasum (1 Tor) 
reihten sich in die Liste der Torschützinnen ein.
Die gesamte Mannschaft wünscht auf diesen Weg unserer Mit-
spielerin, Nicole Corßen, bei der Geburt ihres Kindes alles Gute 
und hofft auf ein Comeback.

13. Chemiepokal-Turnier des SV Chemie 
Böhlen im Tischtennis

Am 8. und 9. August fand das schon zur Tradition 
gewordene Tischtennisturnier des gastgeben-
den Böhlener Tischtennisvereins statt. An beiden 
Tagen war Hochbetrieb in der Sporthalle am Frei-
bad. Insgesamt waren mehr als hundert Sportler 

an den 16 grünen und blauen Tischen mit vollem Einsatz bei der 
Sache. Nach 17 Stunden standen am Sonntag gegen 17 Uhr die 
Sieger und Platzierten in 3 Leistungsklassen fest. Wie jedes Jahr 
gab es wieder äußerst knappe Entscheidungen und so manches 
Match wurde erst im Entscheidungsdoppel entschieden.
So war es auch in der Leistungsklasse A - Bezirksliga wo das 
Duo Peter Stein und Matthias Müller von TTV Marienbrunn - 
Leipzig alle drei Endrundenspiele mit 2 : 1 erst mit dem Dop-
pel gewannen. Sie konnten sich über 100 € Siegprämie, Pokal 
sowie Sachpreisen freuen. Den zweiten Platz sicherte sich eine 
Spielgemeinschaft aus Niedersachsen und Thüringen SpVg 
Laatzen/TTC Wasungen.
Die Sportfreunde Olaf Mindermann, Carsten Ratz und Peter Lat-
ka verloren nur das Entscheidungsdoppel knapp mit 2 : 3-Sät-
zen. Den Bronzeplatz erkämpften sich die Sportfreunde Martin 
Motschmann und Karsten Bickel vom SV Tresenwald.
In der B-Klasse, Bezirksklasse sicherten sich die Sportfreunde 
Dierck Teufel und Detlev Praast vom TSV Rothemühle (Nieder-
sachsen) souverän ohne Spielverlust in der Endrunde den Sie-
gerpreis. Die Plätze zwei und drei gingen an die Sportfreunde 
aus Stenn (Sachsen) Roman Gebhardt und Robby Hufnagel be-
siegten im Endspurt ihre Vereinskameraden Alexander Görden 
und Udo Klugert.
Nicht weniger spannend war bei der C - Klasse, die die Teams 
der Kreisklassen bildete. Hier freuten sich am Ende die Leutz-
scher Füchse über den Turniersieg.
Götz Morgenstern und Andy Brunner verwiesen die Lommatz-
scher Robert Fink und Tobias Franke auf den Silberplatz.
Einen Achtungserfolg erspielten sich die beiden Böhlener And-
reas Paech und Axel Heinrich mit ihren guten dritten Platz.
Insgesamt waren 48 Mannschaften aus fünf Bundesländern 
am Start. Noch kurz zur Statistik: Insgesamt gab es 287 Mann-
schaftspiele und demzufolge 574 Einzel sowie 109 Doppelspie-
le. 2562 Sätze wurden ausgetragen und 46.479 Bälle konnten 
gezählt werden. Bedanken möchte sich die Abteilungsleitung TT 
bei der Turnierleitung Andreas Hempel und Peter Heinichen so-
wie Oberschiedsrichter Günter Langner und allen fleißigen Hel-
fern, der Stadtverwaltung Böhlen und den Sponsoren,Elektro-
Installation Kirschner, Rechtsanwalt Flechsig,Global-Immobilien 
Süß, Mecklenburgische Versicherung Fischer, Allianz-General-
vertretung Teichmann sowie Blumenhaus Dähne, die dazu bei-
getragen haben das das Turnier sehr erfolgreich war.
ACHTUNG: Der Tischtennisverein sucht Jungen und Mädels, 
die Spaß an dieser schönen Sportart haben und gern mal mit 
dem kleinen Ball sich ausprobieren möchten. TT-Schläger sind 
vorhanden.

Training ist immer montags und freitags ab 17:30 Uhr in der 
Sporthalle am Freibad

Gert Döhler - Abteilung Tischtennis
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SV Chemie Böhlen e. V., Abteilung Tennis
In Böhlen sind seit geraumer Zeit Asylbewerber/Kriegsflüchtlin-
ge im Rahmen der Erstaufnahme untergebracht. Diese kommen 
aus Kriegsgebieten. Gerade für Kinder ist diese Flucht teilweise 
unverständlich und sehr schwer zu begreifen.
Hier hat sich Sportfreund Manfred Rawiel (72) aus Großdeu-
ben, aktives Mitglied der Herrenmannschaft 65 in der Abtei-
lung Tennis des SV Chemie Böhlen e. V., ein Herz gefasst und 
versucht,diesen Kindern und Jugendlichen ein wenig Freude am 
Leben wiederzugeben.
Sport ist laut Manfred Rawiel ein ideales Ventil um Stress, Angst 
und Hemmungen zu überwinden und aus der Not des Einzelnen 
einen aktiven Zusammenhalt zu formen. Aus seiner Zeit als Sozi-
albetreuer ist Manfred Rawiel der Umgang mit den Jugendlichen 
bekannt.
Mit viel Einsatz, Englisch und jeder Menge Spaß am Spiel hat 
Sportfreund Rawiel sich auf den Tennisplätzen in Böhlen mit je-
weils einer Gruppe von Jugendlichen getroffen und diesen ge-
zeigt, dass Flüchtlinge sehr wohl in Böhlen willkommen sind.
Viele reden über die „Flüchtlingskatastrophe“, über ein „Zuwan-
derungsproblem“ aber niemand möchte sich damit auseinan-
dersetzen.
Manfred Rawiel handelt. Manfred Rawiel: „Die Vorurteile sind 
das Schlimmste!“ – und so versucht er beiden Seiten die Angst 
und eben auch diese „Barriere im Kopf“ zu nehmen.
Eine bemerkenswerte Initiative der Abteilung Tennis des  
SV Chemie Böhlen e. V.

Kirchennachrichten

Ev.-Luth. Kirchgemeinde

St. Christophorus Böhlen, Kirchgasse 12

Öffnungszeiten der Pfarramts- und Friedhofsverwaltung
montags   9.00 - 12.00 Uhr
dienstags  14.00 - 17.00 Uhr
donnerstags   14.00 - 17.00 Uhr
Telefon: 034206 53462
E-Mail: kg.boehlen@evlks.de

Monatsspruch September
„Wenn ihr euch nicht ändert und den Kindern gleich werdet, 
könnt ihr nicht in Gottes neue Welt hinein kommen ...“
Matthäus 18, 3

Unsere Gottesdienste
13.09., 10.30 Uhr  Predigtgottesdienst
20.09., 10.30 Uhr  Predigtgottesdienst
27.09., 10.30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst
04.10., 10.30 Uhr  Familiengottesdienst zum Erntedank
Weitere Gottesdienste
18.09., 17.00 Uhr  Gesprächskreis Erwachsener
19.09.,   8.00 Uhr  Wanderung Ökumenischer Hauskreis
30.09., 14.30 Uhr  Frauendienst – Terminänderung! Aus-

nahmsweise Mittwoch

30.09., 18.00 Uhr  Männerkreis – Terminänderung! Aus-
nahmsweise Mittwoch

01.10., 10.30 Uhr  Gottesdienst im Seniorenheim Cl.-Zetkin-
Straße

Erntedankfest
Im Supermarkt spüren wir nichts mehr davon, wie die Ernte aus-
gefallen ist. Alles ist verfügbar. Und doch sehen wir unterwegs 
die Felder, die Weiden und vielleicht auch im eigenen Garten die 
Blumen, Obst und Gemüse. Das Erntedankfest kann und soll 
uns neu daran erinnern, dass wir reich beschenkt sind durch 
die Gaben der Schöpfung und Natur. Diese Gaben dankbar und 
bewusst anzunehmen und einzukaufen, macht nachdenklich, 
wenn sie verderben und weggeworfen werden. Wie oft muss  
z. B. eine Biene fliegen, um einen Löffel Honig zu sammeln? Und 
wie schnell ist der Rest weggewischt und weggespült. Christen 
feiern an diesem Tag, dass alle Menschen satt werden können 
von den Ernten dieser Erde – und dass wir teilen mit denen, 
die sich die Vielfältigkeit nicht einfach in den Einkaufskorb legen 
können. Am Sonntag, dem 4. Oktober, feiern wir auch in Böh-
len Erntedank. Wir teilen unsere Gaben mit den Besuchern der 
Ökumenischen Kontaktstube „Leipziger Oase“. Sie können sich 
daran beteiligen mit der Kollekte im Gottesdienst, mit einer ge-
kennzeichneten Spende im Pfarramt oder mit Einkäufen für die 
Kontaktstube. Eine Liste dazu finden Sie vorher im Schaukasten 
am Pfarramt. Blumen und Sachspenden können am Samstag, 
dem 3. Oktober am Vormittag ab 10.00 Uhr in unserer Kirche 
abgegeben werden.
Familienrüstzeit vom 10. bis 13. Oktober 2015
Gemeindeglieder von Rötha und Böhlen sind eingeladen, in die-
ser Zeit gemeinsame erlebnisreiche Tage zu verbringen. Interes-
senten bitte im Pfarramt melden.

Gottesdienste/Veranstaltungen 
Ev. Kirchgemeinde Großstädteln/Großdeuben
Alte Straße 1, 04416 Markkleeberg
Tel. 034299 75459, Fax 75402
E-Mail: pfarramt.staedteln@online.de

Sonntag, 13. September 
10.00 Uhr  Kirche Großstädteln
 Andacht zum Tag des offenen Denkmals
 anschl. Kirchenführung
 Herr Benedix
Sonntag, 20. September 
10.00 Uhr  Martin-Luther-Kirche Markkleeberg
 Gottesdienst mit Bildpredigt und Kurrende
 Pfn. Bickhardt-Schulz/Wiekhorst
Sonntag, 27. September
10.00 Uhr  Katharinenkirche Großdeuben/Lutherstube
 Gottesdienst mit Taufe zusammen mit der
 Ev.-methodistischen Gemeinde
 Pfn. Bickhardt-Schulz
Freitag, 2. Oktober 
  9.00 Uhr  Gymnasium Großdeuben
 Schulgottesdienst
 Pfn. Bickhardt-Schulz
Sonntag, 4. Oktober 
10.00 Uhr  Kirche Großstädteln
 Festgottesdienst mit Abendmahl zum Ernte-

dankfest mit Kindergottesdienst
 Pfn. Bickhardt-Schulz
Sonntag, 11. Oktober 
10.00 Uhr  Kirche Großstädteln
 Gottesdienst mit Taufe
 Pfn. Bickhardt-Schulz
11.00 Uhr  Katharinenkirche Großdeuben/Lutherstube
 Gottesdienst zusammen mit der Ev.-methodis-

tischen Gemeinde
 Pastor Fröhlich
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Amtliche Bekanntmachungen

Sitzungstermine Stadtrat Rötha 2015/2016
Verwaltungs- Technischer Stadtrat 
ausschuss Ausschuss  
03.09.15 10.09.15  24.09.15
01.10.15 08.10.15  22.10.15
29.10.15 05.11.15  19.11.15
26.11.15 03.12.15  17.12.15
07.01.16 14.01.16  28.01.16

Ort und Zeit entnehmen Sie bitte den Öffentlichen Aushängen in 
Rötha und den Ortsteilen.

Sitzungen Ortschaftsräte
Espenhain – Montag – 19:30 Uhr – Gemeindezentrum
07.09.15 05.10.15 02.11.15 30.11.15 04.01.16
Oelzschau – Montag – 18:00 Uhr – Feuerwehr
07.09.15 05.10.15 02.11.15 30.11.15 04.01.16
Pötzschau – Donnerstag – 19:30 Uhr – Feuerwehr
17.09.15 15.10.15 12.11.15 10.12.15 21.01.16
Mölbis – Dienstag – 19:00 Uhr – Orangerie
01.09.15 29.09.15 20.10.15 17.11.15 05.01.16

Beschlüsse 

der 14. Sitzung des Stadtrates nach der Eingliede-
rung der Gemeinde Espenhain in die Stadt Rötha

öffentlich 
Beschluss Nr. 74/14/15
Bildung der Fraktionen im Stadtrat Rötha nach der Einglie-
derung der Gemeinde Espenhain in die Stadt Rötha

Der Stadtrat nimmt die Bildung folgender Fraktionen zur Kenntnis: 
 Sprecher
CDU (9 Sitze) Herr Uwe Wellmann
Rötha Land (8 Sitze) Herr Tobias Thieme
DIE LINKE (5 Sitze) Herr Timo Müller
SPD (3 Sitze) Frau Ursula Reich
SV Espenhain 91 (3 Sitze) Herr Heiko Anger 

Haym 
Bürgermeister

Beschluss Nr. 75/14/15
Bildung der beschließenden Ausschüsse des Stadtrates Rö-
tha nach der Eingliederung der Gemeinde Espenhain in die 
Stadt Rötha

Der Stadtrat beschließt die Bildung des Verwaltungsausschus-
ses mit einer Sollstärke von 14 Stadträten sowie 14 persönlichen 
Vertretern und des Technischen Ausschusses mit einer Sollstär-
ke von 14 Stadträten sowie 14 persönlichen Vertretern auf der 
Grundlage der §§ 41 und 42 der SächsGemO sowie der Haupt-
satzung der Stadt Rötha unter der Maßgabe, dass 16 Stadträte 
gewählt wurden und entsprechend der Eingliederungsverein-
barung 12 Gemeinderäte aus Espenhain in den Stadtrat aufge-
nommen werden. 

In beide beschließende Ausschüsse können höchstens je  
6 nicht stimmberechtigte Bürger berufen werden. 

Damit wird der Beschluss Nr. 1 / 1 / 14 vom 31. Juli 2014 auf-
gehoben. 

Haym 
Bürgermeister

Beschluss Nr. 76/14/15
Bildung der beschließenden Ausschüsse des Stadtrates Rö-
tha nach der Eingliederung der Gemeinde Espenhain in die 
Stadt Rötha
hier: Beschlussantrag zur Einigung für die Besetzung der 
beschließenden Ausschüsse im Wege des Einigungsverfah-
rens nach § 42 Abs. 2 Satz 2 SächsGemO

Die im Stadtrat vertretenen Parteien und Wählervereinigungen 
erhalten folgende Sitze:

Technischer Ausschuss CDU 5 Sitze
 Rötha Land  4 Sitze
 SPD  2 Sitze
 DIE LINKE  2 Sitze
 SV Espenhain 91 1 Sitz

Verwaltungsausschuss CDU  4 Sitze
 Rötha Land 4 Sitze
 DIE LINKE 3 Sitze
 SPD 1 Sitz
 SV Espenhain 91 2 Sitze

Damit wird der Beschluss Nr. 2 / 1 / 14 vom 31. Juli 2014 auf-
gehoben. 

Haym 
Bürgermeister
Beschluss Nr. 77/14/15
Bildung der beschließenden Ausschüsse des Stadtrates Rö-
tha nach der Eingliederung der Gemeinde Espenhain in die 
Stadt Rötha
hier: Beschlussantrag zur namentlichen Bestellung der Mit-
glieder für die beschließenden Ausschüsse, deren persönli-
che Vertreter sowie Berufung der beratenden Mitglieder im 
Wege des Einigungsverfahrens nach § 42 Abs. 2 Satz Sächs-
GemO
Beschlussantrag
Gemäß Festlegung im Beschluss Nr. 76 / 14 / 15 wird der Ver-
waltungsausschuss wie folgt besetzt:
  persönlicher
  Vertreter
CDU  Stadtrat  Stadtrat
 Wellmann Thomas Reifegerste/CDU
CDU  Stadträtin  Stadträtin
 Gabriele Katja Wellmann/CDU
 Richter-Kemnitz 
CDU Stadträtin Stadtrat
 Kerstin Große Konrad AckermannCDU
CDU  Stadtrat Stadtrat 
 Klaus Schömann Mario Szymkowiak/CDU
Rötha Land Stadtrat Stadtrat 
(RL) Karl-Heinz Dallmann Hartmut Peim/RL
Rötha Land  Stadtrat Stadtrat
 Pascal Nemeth Tobias Thieme/RL
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Rötha Land  Stadtrat Stadtrat
 Heiko Röser  Martin Zimmerling/RL
Rötha Land  Stadträtin Stadtrat
 Brigitte Engelmann Peter Brauße/RL
DIE LINKE (DL) Stadtrat  Stadtrat
 Hendrik Reichel Karl-Heinz Pfefferkorn/DL
DIE LINKE Stadtrat  Stadträtin
 Timo Müller Ursula Reich/SPD
DIE LINKE Stadträtin Stadtrat Peter 
 Renate Schneider Petters/DL
SPD Stadtrat Stadtrat 
 Erhard Müller  Gerhard Albrecht/CDU
SV Espenhain 91 Stadträtin Stadtrat Heiko 
 Ramona Hitzigrath Anger/SV Esp. 91
SV Espenhain 91 Stadtrat Stadtrat
 Jens Seiferth Dieter Kunze/SPD
Berufung beratender Mitglieder in den Verwaltungsaus-
schuss
Herr Georg Mörstedt 
Herr Heiko Müller

Haym 
Bürgermeister

Beschluss Nr. 78/14/15
Bildung der beschließenden Ausschüsse des Stadtrates Rö-
tha nach der Eingliederung der Gemeinde Espenhain in die 
Stadt Rötha
hier: Beschlussantrag zur namentlichen Bestellung der Mit-
glieder für die beschließenden Ausschüsse, deren persön-
liche Vertreter sowie Berufung der beratenden Mitglieder 
im Wege des Einigungsverfahrens nach § 42 Abs. 2 Satz 2 
SächsGemO
Gemäß Festlegung im Beschluss Nr. 76 / 14 / 15 wird der Tech-
nische Ausschuss wie folgt besetzt:
  persönlicher Vertreter
CDU  Stadtrat  Stadtrat
 Thomas Reifegerste Uwe Wellmann/CDU
CDU  Stadträtin  Stadträtin
 Katja Wellmann Gabriele Richter-Kemnitz/   
CDU
CDU Stadtrat  Stadträtin
 Konrad Ackermann Kerstin Große/CDU
CDU  Stadtrat  Stadtrat
 Mario Szymkowiak Klaus Schömann/CDU
CDU Stadtrat  Stadtrat
 Gerhard Albrecht Erhard Müller/SPD
Rötha 
Land (RL) Stadtrat  Stadtrat
 Hartmut Peim Karl-Heinz Dallmann/RL
Rötha Land Stadtrat  Stadtrat
 Tobias Thieme Pascal Nemeth/RL
Rötha Land Stadtrat  Stadtrat
 Martin Zimmerling  Heiko Röser/RL
Rötha Land Stadtrat Stadträtin
 Peter Brauße Brigitte Engelmann/RL
DIE LINKE) Stadtrat  Stadtrat
(DL Karl-Heinz  Hendrik Reichel/DL
 Pfefferkorn 
DIE LINKE  Stadtrat  Stadtrat
 Peter Petters Timo Müller/DL
SPD  Stadträtin  Stadträtin
 Ursula Reich Renate Schneider/DL
SPD Stadtrat  Stadtrat
 Dieter Kunze Jens Seiferth/SV Esp. 91 
SV 
Espenhain 91  Stadtrat  Stadträtin
 Heiko Anger Ramona Hitzigrath/
  SV Esp. 91

Berufung beratender Mitglieder in den Technischen Aus-
schuss
Herr Dr. Christian Schubert
Herr Hans-Joachim Keil
Herr Siegfried Müller

Haym 
Bürgermeister

Beschluss Nr. 79/14/15

Der Stadtrat beschließt gemäß § 39 Abs. 1 KomWG, die Bürger-
meisterwahlen
am Sonntag, dem 15.11.2015 
und einen eventuell erforderlich werdenden zweiten Wahlgang 
am Sonntag, dem 06.12.2015 
durchzuführen. 

Haym 
Bürgermeister

Beschluss Nr. 80/14/15
Beschluss über die Wahl des Gemeindewahlausschusses 
der Stadt Rötha für die Bürgermeisterwahl am 15.11.2015 
und für einen etwaigen zweiten Wahlgang am 06.12.2015

Beschlussantrag
Der Stadtrat der Stadt Rötha beschließt, gemäß § 9 des Kom-
munalwahlgesetzes und § 22 der Kommunalwahlordnung in der 
jeweils gültigen Fassung einen Gemeindewahlausschuss mit 
folgender Besetzung zu wählen:
Vorsitzender: Frau Ramona Thiele
Stellvertreter: Frau Antje Ebert
Beisitzer: Frau Dr. Elisabeth Jeschky
stellv. Beisitzer: Frau Evelyn Binder 
Beisitzer: Frau Sabine Schubert
stellv. Beisitzer: Frau Sandra Voigt
Beisitzer: Frau Anita Hertel
stellv. Beisitzer: Herr Pascal Nemeth
Beisitzer:  Frau Heidrun Birkner 
stellv. Beisitzer: Herr Dirk Höfer

Begründung
Gemäß § 8 des Kommunalwahlgesetzes des Freistaates Sach-
sen sind die Wahlorgane der Gemeindewahlausschuss, der Vor-
sitzende des Gemeindewahlausschusses und die Wahlvorstände.
Den Vorsitzenden und dessen Stellvertreter sowie die Beisitzer 
und Stellvertreter der Beisitzer wählt gemäß § 9 Kommunalwahl-
gesetz der Stadtrat.

Thiele
Mitarbeiterin Hauptamt

Beschluss Stadtratssitzung vom 27.08.2015
Beschluss Nr. 81/15/15
Beschluss Inanspruchnahme Kassenkredit bis zum 
31.12.2015 nach Eingliederung der Gemeinde Espenhain in 
die Stadt Rötha mit Liquiditätsplanung
Der Beschlussfassung wurde seitens des Stadtrates einstimmig 
zugestimmt. 

Neue Rufnummern für die  
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen im Rathaus 
Bürgermeister - Herr Haym  600 10
Sekretariat - Frau Melzer  600 11
Sekretariat - Frau Wiechec  600 12
Hauptamt
Allgemeine Verwaltung - Frau Birkner  600 15
Sozialamt/Kindereinrichtungen - Frau Hentschel  600 16
Sozialamt/Kindereinrichtungen - Frau Esper  600 17
Standesamt/Gewerbeamt - Frau Thiele 600 20
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Einwohnermeldeamt - Frau Joenig  600 25
Einwohnermeldeamt - Frau Kaltenborn  600 26
Ordnungsamt - Herr Siedersleben  600 30
Bauamt
Sachgebietsleiterin - Frau Kirsten  600 35
Sachbearbeiterin - Frau Walther  600 36
Sachbearbeiter - Herr Höfer  600 37
Kämmerei
Kämmerin - Frau Stabnau  600 40
Gemeindesteuern - Frau Trassat  600 41
stellv. Kämmerin/Buchhaltung - Frau Fuhrmann  600 42
Kasse - Frau Hahn  600 43
Kasse/Buchhaltung - Frau Schreiber  600 44
Liegenschaften/Anlagenbuchhaltung - Frau Wenner  600 45

Information  
Einwohnermeldeamt/Gewerbeamt

Sonderöffnungszeiten im Einwohnermeldeamt

Die Umschreibung der Personalausweise und Pässe für die Ein-
wohner der Ortsteile und der Röthaer Bürger deren Straßenna-
me sich ändert hat begonnen. Wir danken Ihnen für das Ver-
ständnis bei eventuellen Wartezeiten.
Um einen zügigen Abschluss zu gewährleisten wird an den 
nachfolgenden Tage das Einwohnermeldeamt länger bzw. zu-
sätzlich geöffnet sein.

Donnerstag, den 17.09.2015  geöffnet bis 18:00 Uhr
Samstag, den 19.09.2015  von 09:00 bis 12:00 Uhr

Samstag, den 10.10.2015  von 09:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag, den 22.10.2015  geöffnet bis 18:00 Uhr

Die Umschreibung der Gewerbeanmeldungen erfolgt von Amts 
wegen. Es erfolgt eine Gewerbeummeldung die den Gewerbe-
treibenden  zu Prüfung zugeht.
Anfragen können Sie an das Gewerbeamt Frau Thiele richten.
Tel.: 034206 60020
E-Mail: gewerbeamt.thiele@stadt-roetha.de

Haym
Bürgermeister

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Rötha 
im Gemeindezentrum Espenhain  
ab 1. September 2015
Ab Monat September 2015 ist das Bürgerbüro der Stadt Rötha 
im Gemeindezentrum Espenhain, Erdgeschoss, jeweils an fol-
genden Tagen und zu folgenden Zeiten geöffnet:
Montag  09:00 – 12:00 Uhr  13:00 – 16:00 Uhr
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr 13:00 – 18:00 Uhr

Haym
Bürgermeister

Ausschreibung 
Die Stadt Rötha sucht für den Standort Rötha ab Januar 2016 
oder später eine geeignete Kindertagespflegeperson, die Freu-
de am Umgang, im Zusammensein und Zusammenleben mit bis 
zu fünf Kleinstkindern hat.

Voraussetzungen für die Ausübung dieser Tätigkeit sind u. a. 
*  liebevoller Umgang mit Kindern und großes Einfühlungsver-

mögen
*  Wertschätzung, Akzeptanz der Persönlichkeit und Wahrung 

der Rechte der Kinder
*  Toleranz und Akzeptanz gegenüber anderen Erziehungssti-

len, Lebenssituationen und Lebensentwürfen

*  gefestigte und lebensbejahende Persönlichkeit
*  gute sprachliche Kompetenzen und gutes Ausdrucksvermögen
*  geeignetes häusliches Umfeld zur Betreuung und Förderung 

der Entwicklung von Säuglingen und Kleinkindern
*  umfassende Kenntnisse über Grundbedürfnisse von Kindern
*  Bereitschaft zur fachlichen Fortbildung und regelmäßig tätig-

keitsbegleitenden Weiterbildungsmaßnahmen
*  geordnete wirtschaftliche und familiäre Verhältnisse
Das Wohl der Kindertagespflegekinder und der eigenen Kinder, 
die ebenso in der Familie leben, muss gewährleistet sein. Eine 
grundsätzliche Akzeptanz der Tätigkeit als Kindertagespflege-
person durch die eigene Familie ist Voraussetzung, da der ei-
gene Haushalt öffentlich wird. Das Jugendamt des Landkreises 
Leipzig prüft die Bewerber/innen und erteilt bei Geeignetheit der 
Person und der Pflegestelle eine Pflegeerlaubnis.
Die Finanzierung erfolgt durch den Freistaat Sachsen, die Stadt 
Rötha, sowie dem ortsüblichen Elternbeitrag.  Haben wir Ihr In-
teresse geweckt, dann melden Sie sich bitte in der Stadtverwal-
tung Rötha, Rathausstraße 4, Zimmer 5 bei Frau Esper.

Öffentliche Bekanntmachung
Stadtverwaltung Rötha, Rathausstraße 4, 04571 Rötha

Verkauf landeseigener Kleinwaldflächen

Der Staatsbetrieb Sachsenforst, Forstbezirk Leipzig, veräußert 
auf dem Wege der öffentlichen Ausschreibung die im Gemein-
deterritorium gelegene Kleinwaldfläche: 

Stadt/ Gemarkung Flur Flurstück Fläche 
Gemeinde    (ha)
Rötha Geschwitz  48b 0,4769

Die Verkaufsexposes mit weiterführenden Angaben zu den Ob-
jekten können bis zum 30.09.2015 beim Forstbezirk Leipzig, Hei-
lemannstr. 01 in 04277 Leipzig, gegen einen Kostenbeitrag von 
5 Euro je Objekt bzw. per E-Mail (dann kostenfrei) angefordert 
werden.  Ebenso können Sie sich die Unterlagen im Internet unter 
www.sachsenforst.de unter der Rubrik Angebote/Leistungen/
Ausschreibungen herunterladen. Ansprechpartner im Forst-
bezirk Leipzig sind Herr Worm und Frau Richter (Tel.: 0341 
8608034). E-Mail: poststelle.sbs-leipzig@smul.sachsen.de

Staatsbetrieb Sachsenforst, Forstbezirk Leipzig
gez. Padberg
Leiter des Forstbezirkes Leipzig

Informationen der Stadtverwaltung

Geburtstagsglückwünsche
Wir gratulieren ganz herzlich zum Geburtstag und  

wünschen alles Gute und viel Gesundheit
Rötha
Frau Erika Kausch am 17.09.  zum 79. Geburtstag
Frau Gerda Eiselt am 19.09. zum 85. Geburtstag
Frau Johanna Hoffmann am 19.09. zum 79. Geburtstag
Frau Edith Letz am 19.09. zum 82. Geburtstag
Frau Waltraud Zetzsche am 20.09. zum 89. Geburtstag
Frau Waltraud Falke am 21.09. zum 81. Geburtstag
Frau Gertrud Remane am 21.09. zum 83. Geburtstag
Herrn Horst Kolossa am 23.09. zum 78. Geburtstag
Herrn Hans Prox am 23.09. zum 73. Geburtstag
Herrn Siegfried Albrecht am 24.09. zum 76. Geburtstag
Herrn Gerhardt Kausch am 24.09. zum 85. Geburtstag
Frau Rosel Lange am 24.09. zum 78. Geburtstag
Frau Marianne Scheer am 24.09. zum 95. Geburtstag
Frau Dietlinde Machens am 25.09. zum 76. Geburtstag
Frau Gertrud Geneiß am 26.09. zum 75. Geburtstag
Frau Edith Marek am 26.09. zum 70. Geburtstag



- 20 -Amtsblatt für Böhlen und Rötha Nr. 9/2015

Frau Christel Thomas am 26.09. zum 78. Geburtstag
Herrn Heinz Thomas am 27.09. zum 83. Geburtstag
Herrn Hubert Matzke am 28.09. zum 76. Geburtstag
Herrn Kurt-Heino Putz am 28.09. zum 70. Geburtstag
Herrn Rolf Stein am 28.09. zum 72. Geburtstag
Frau Karin Kirschner am 29.09. zum 73. Geburtstag
Herrn Konrad Pommer am 29.09. zum 76. Geburtstag
Herrn Thomas Günter am 29.09. zum 74. Geburtstag
Frau Gerda Menzel am 30.09. zum 75. Geburtstag
Herrn Siegfried Reichert am 30.09. zum 75. Geburtstag
Frau Inge Schirrschmidt am 30.09. zum 84. Geburtstag
Frau Jutta Knoth am 01.10. zum 73. Geburtstag
Frau Gisela Lehmann am 01.10. zum 74. Geburtstag
Herrn Hans-Peter Ramczyk am 01.10. zum 74. Geburtstag
Frau Irene Friedrich am 02.10. zum 78. Geburtstag
Herrn Heinz Jüntschke am 02.10. zum 75. Geburtstag
Frau Ingeborg Naumann am 02.10. zum 86. Geburtstag
Herrn Hartmut Hellmich am 03.10. zum 70. Geburtstag
Frau Elfriede Hellmund am 03.10. zum 81. Geburtstag
Frau Doris Jäckel am 03.10. zum 75. Geburtstag
Frau Barbara Stieler am 03.10. zum 73. Geburtstag
Frau Lianne Beylich am 04.10. zum 78. Geburtstag
Frau Gertraude Kupfer am 04.10. zum 80. Geburtstag
Herrn Klaus Such am 04.10. zum 77. Geburtstag
Herrn Karl Weise am 04.10. zum 86. Geburtstag
Frau Ursula Kloß am 07.10. zum 87. Geburtstag
Frau Ursula Voigt am 10.10. zum 85. Geburtstag
Frau Marlies Wienhold am 10.10. zum 79. Geburtstag
Frau Christa Becker am 11.10. zum 87. Geburtstag
Frau Anita Kreft am 11.10. zum 74. Geburtstag
Frau Rosemarie Reißner am 11.10. zum 81. Geburtstag
Herrn Jürgen Albrecht am 12.10. zum 72. Geburtstag
Frau Elfriede Knaak am 12.10. zum 80. Geburtstag
Herr Peter Röseler am 12.10. zum 75. Geburtstag

OT Espenhain
Frau Rosemarie Esche am 25.09. zum 76. Geburtstag
Frau Marianne Peschla am 26.09. zum 76. Geburtstag
Frau Gerda Scheer am 26.09. zum 72. Geburtstag
Frau Ingrid Schickmann am 28.09. zum 78. Geburtstag
Frau Christa Leithold am 29.09. zum 78. Geburtstag
Frau Christa Döge am 01.10. zum 79. Geburtstag
Frau Anni Kroll am 01.10. zum 89. Geburtstag
Herrn Adolf Graichen am 02.10. zum 77. Geburtstag
Frau Gisela Reinert am 02.10. zum 81. Geburtstag
Frau Margarete Jander am 06.10. zum 76. Geburtstag

OT Pötzschau
Frau Charlotte Peim am 11.09. zum 86. Geburtstag
Frau Günther Raubold am 15.09. zum 83. Geburtstag
Frau Lisa Bressel am 23.09. zum 81. Geburtstag
Frau Elfriede Mayer am 25.09. zum 80. Geburtstag

OT Oelzschau
Frau Eva Dornau am 11.09. zum 76. Geburtstag
Herrn Kurt Zisler am 15.09. zum 75. Geburtstag
Frau Christa Mehlhorn am 20.09. zum 81. Geburtstag
Frau Marianne Weidig am 21.09. zum 88. Geburtstag
Frau Inge Reich am 26.09. zum 81. Geburtstag
Herrn Siegfried Kallweit am 04.10. zum 78. Geburtstag
Herrn Horst Seifert am 09.10. zum 77. Geburtstag

OT Mölbis
Herrn Heinz Stark am 25.09. zum 88. Geburtstag
Frau Ursula Meinhold am 26.09. zum 88. Geburtstag
Herrn Peter Barth am 27.09. zum 74. Geburtstag
Herrn Bernd Lohse am 28.09. zum 76. Geburtstag
Frau Renate Kral am 02.10. zum 75. Geburtstag
Frau Elsa Müller am 06.10. zum 91. Geburtstag

Ditmar Haym
Bürgermeister

Im letzten Amtsblatt hat sich ein Fehler eingeschlichen. Das 
Ehepaar Ingeborg und Heinz Junghanns beging natürlich das 
seltene Jubiläum der „Eisernen Hochzeit“ nach 65 Ehejahren!

Herzliche Glückwünsche
zum Jubiläum der „Eisernen Hochzeit“

möchte ich dem Ehepaar
Ingeborg und Heinz Junghanns aussprechen, 
welches sie am 19. August 2015 begingen.

Noch viele gemeinsame Lebensjahre 
bei bester Gesundheit wünscht Ihnen 

Ihr Bürgermeister Ditmar Haym

Herzliche Glückwünsche
zum Jubiläum der „Goldenen Hochzeit“

möchte ich dem Ehepaar
Wilfried und Elke Crell aussprechen, 

welches sie am 18. September 2015 begehen.
Noch viele gemeinsame Lebensjahre 
bei bester Gesundheit wünscht Ihnen 

Ihr Bürgermeister Ditmar Haym

Seniorenveranstaltungen Monat September

Espenhain Vorraum der Bibliothek
02.09.2015 14.00 Uhr Seniorenspielnachmittag 

bei Kaffee und Kuchen
Oelzschau Kulturraum der FFW
09.09.2015 14.00 Uhr Seniorenspielnachmittag 

bei Kaffee und Kuchen
Espenhain Vorraum der Bibliothek
16.09.2015 14.00 Uhr Seniorenspielnachmittag 

bei Kaffee und Kuchen
Oelzschau Kulturraum der FFW
23.09.2015 14.00 Uhr Seniorennachmittag 

bei Kaffee und Kuchen
Espenhain Vorraum der Bibliothek
30.09.2015 14.00 Uhr Seniorennachmittag 

bei Kaffee und Kuchen

Ihre Seniorenbetreuung
P. Schlaßus

Termin Schiedsstelle Rötha -  
Monat Oktober 2015
Die Sprechstunde der Friedensrichterin Frau Klein findet am 
Dienstag, dem 06.10.2015 im Rathaus Rötha Zimmer 1, in der 
Zeit von 17:00 bis 18:00 Uhr statt. 

Wer kann Weihnachtsbaum  
zur Verfügung stellen?
Die Stadtverwaltung Rötha sucht für dieses Jahr 
noch einen Weihnachtsbaum aus dem Stadtgebiet 
Rötha zum Aufstellen auf dem Markt.
Der Baum sollte 7 - 8 m hoch sein und von der Straße 
aus für einen Kran zur Fällung gut erreichbar sein.
Meldung bitte an das Ordnungsamt Herr Siedersle-
ben 60030. 
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Grundschulnachrichten

Grundschule Rötha

Wir suchen ab Januar 2016 noch Verkehrslotsen

Neues Schuljahr - zurzeit sind nur 2 Verkehrslot-
sen im Einsatz.
Wer eine Arbeitsgelegenheit sucht und Lust hat, 
täglich unseren Kindern den Weg zur Schule zu 
erleichtern, melde sich bitte im Sekretariat der 
Grundschule: 034206 54108.
DANKE!

Grundschule Espenhain

Herzlich willkommen in der GS Espenhain!

Der Schulhof ist geschmückt, die Aula mit über 100 Stühlen für 
die Gäste vorbereitet, das Schulaufnahmeprogramm geübt, Klas-
senzimmer und Treppenhaus liebevoll dekoriert, der wichtige Tag 
im Leben der Schulanfänger kann kommen. Gemeinsam mit der 
lachenden Sonne und an der Hand von Mutti und Vati betraten die 
zukünftigen Schüler am 22. August 2015 ihre Grundschule. Der 
neue Ranzen auf dem Rücken und die schicken neuen Sachen 
stimmten auf den wichtigen Tag im Leben der Sechsjährigen ein. 
Alle Stühle in der Aula waren besetzt als die 18 Schulanfänger, 
begleitet von ihrer Klassenleiterin Frau Mandy Häger, feierlich den 
Weg zu ihren Ehrenplätzen gingen. Laila König und Julia Kretsch-
mer begleiteten sie mit Klaviermusik. Nach den begrüßenden 
Worten durch die Schulleiterin, Frau Kerstin Loth, erfreuten die 
Theaterkinder der Klasse 4 die Schulanfänger und alle Gäste. Die 
Schüler haben gemeinsam mit Frau Caroline Schneider in zahlrei-
chen Stunden dieses Schulanfangsprogramm einstudiert, um den 
neuen Mitschülern einen freudvollen Start in der GS Espenhain 
zu schenken. Aufmerksam lauschten alle den Liedern und Tex-
ten. Sie handelten vom Verhalten im Straßenverkehr. Angelehnt 
an das Lesestück „Wir spielen Straßenverkehr“ haben Joline Lose 
und Clara Wall an einem Tag ihres Schülerpraktikums den Lese-
text erweitert und mit passenden Liedern ergänzt. Das Ergebnis 
war ein lehrreiches Theaterstück für unsere jüngsten Schulkinder.
Einen herzlichen Dank an alle Mitwirkenden!
Die Schulanfänger erlebten das Vorschuljahr in einem Kinder-
garten unserer Gemeinde und bereiteten sich dort gut auf den 
Schuleintritt vor. Neben der regelmäßigen Vorbereitung durch die 
Kindergärtnerinnen erlebten die „Großen“ einmal pro Woche eine 
Vorschulstunde mit einer Lehrerin der Grundschule Espenhain. 
Frau Brigitte Jäschke besuchte sie regelmäßig im Kindergarten 
und lud alle zu zwei Sportstunden in die Grundschule ein. Die gro-
ße Turnhalle und die Sportgeräte begeisterten sehr. Auf die Frage 
„Was könnt ihr bereits?“ kam die Antwort „Rechnen, Schwim-
men, Sport und den eigenen Namen schreiben“. Lernen möch-
ten unsere Schulanfänger einstimmig das Lesen. Auf diese wiss-
begierigen Schüler freuen wir uns sehr. Stolz und zuversichtlich 
übergaben die Kindergärtnerinnen Frau Sporbert, Frau Peim und 
Frau Mülverstedt ihre großen Kinder in die Hände von Frau Häger. 
Die namentliche Nennung durch die Schulleiterin symbolisierte 
die offizielle Aufnahme in die Reihen der Grundschule Espenhain 
und den Schritt vom Schulanfänger zum Erstklässler.

Nach einem kurzen Aufenthalt im Klassenzimmer erwarteten die 
Familienangehörigen ihre Schulanfänger auf dem geschmück-
ten Schulhof. 
Mit Alarm und Blaulicht fuhr die große Feuerwehr auf den Schul-
hof und die Kameraden der FFW Espenhain hatten für jeden 
Erstklässler eine prall gefüllte Zuckertüte im Fahrerhaus.

Schwer tragend machten alle einen glücklichen Eindruck und 
die Schulanfangsfotos helfen, den ereignisreichen Tag festzu-
halten.
Bei Frau Brenner, bei Herrn Torka und seinen Mitarbeitern sowie 
bei den Kolleginnen und den Theaterkindern möchte ich mich 
recht herzlich für ihren Einsatz bedanken. 
Sie haben für den wichtigen Tag unserer Schulanfänger viel Zeit, 
Arbeit und Engagement investiert.
Ebenso bedanke ich mich bei der FFW Espenhain für ihre Un-
terstützung.
Herzlich willkommen in der GS Espenhain!

Kerstin Loth
Schulleiterin

Aus den Kindergärten

Kindergarten Regenbogenland Rötha

Großes Dankeschön

Mit dem Erlös aus den Spenden von unserem Sommerfest und 
unserem Papiermonat konnten sich die Kinder über einen neuen 
Spielzeugschuppen, neue Laufräder und ein großes neues Son-
nensegel freuen. 
Auch weiterhin sammeln wir Papier in unserer Kita und würden 
uns freuen, wenn Sie uns auch weiterhin so tatkräftig unterstüt-
zen.
In diesem Sinne möchten wir uns im Namen aller Erzieher und 
Kinder bei den fleißigen Papiersammlern und den großzügigen 
Spendern zu unserem Sommerfest bedanken.
 Ein weiterer Dank gilt unserem Elternrat, ohne deren großes En-
gagement dieses Fest nicht möglich gewesen wäre.

Spender Sommerfest 2015 
Wäscherei Volkert, Autohaus Schäffner, Aretz Schreibwaren-
laden, Friseur Corinna Kaiser, Agrargenossenschaft, Colditz & 
Partner, Richter- Kemnitz Reisebüro, Lohmann Tischlerei, Firma 
Schönfelder, Apo Böhlen, Firma Barofsky, Garten und Land-
schaftsbau Kästner, Familie Schlosser, Firma Morlok, Hermann 
Architekturbüro, Firma Lemanczyk, Wellmann Katja, Wellmann 
Uwe, Firma Sonnländer, Tierarztpraxis Schirmer, Rechtsanwältin 
Brosche
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Sommerspaß im Regenbogenland

„Wasser marsch“ - hieß es am 17.07.2015 in unserer Kita.
Die Feuerwehr gab alles, damit wirklich niemand trocken blieb. 
Pflanzen, Kinder und Erzieher freuten sich über die herrliche Ab-
kühlung. Feucht fröhlich ging es am 04.08.2015 an unserem Ba-
defest weiter. Die Kinder schlitterten die Wasserrutsche entlang, 
bauten Kleckerkunstwerke im Sand, machten eine Schaumparty 
und fädelten Cornflakesketten.

Und zum krönenden Abschluss gab es eine große Wasserbom-
benschlacht. Dies war ein riesen Spaß für Groß und Klein, so-
dass am Ende keiner trocken blieb.

Unsere Kleinsten ließen es da schon etwas ruhiger angehen und 
badeten in ihrer Standmuscheln mit Seifenblasen, und freuten 
sich über die bunten Seifenblasen.

An dieser Stelle nochmals Dank an alle Eltern für die tatkräftige 
Unterstützung.

J. Wiche 

Die Bienengruppe feiert Zuckertütenfest

Für 15 Schulanfänger hieß es am 19. August 2015 Abschied 
vom Kindergarten zu nehmen.
Am Vormittag machten sich die Kinder auf die Suche nach dem 
Zuckertütenmopsbär, der in der Nacht den Zuckertütenbaum 
samt Zuckertüten gestohlen hatte.
Leider blieb die Suche erfolglos. Dank der Feuerwehr, die die 
Zuckertüten gefunden hatte und diese mit „Tatütata“ am Nach-
mittag in den Kindergarten brachte, konnte doch noch das Zu-
ckertütenfest gefeiert werden. Auch durch den einsetzenden 
Regen wurde die gute Laune beim gemeinsamen Grillen nicht 
getrübt. Wie im Fluge verging die Zeit bei Disco, Kinderschmin-
ken, Hüpfeburg und Glücksrad.
So ging nicht nur ein aufregender Tag, sondern auch die Kinder-
gartenzeit zu Ende. Mir bleibt nur noch übrig den Kindern alles 
Gute für ihren neuen Lebensabschnitt zu wünschen.
Bei den Eltern möchte ich mich für die gute Zusammenarbeit 
und das mir entgegengebrachte Vertrauen, bei der Erziehung 
ihrer Kinder, bedanken.
Einen herzlichen Dank auch an die Sponsoren, die uns bei der 
Durchführung unserer Aktivitäten unterstützten.

Nennen möchte ich hier:
Firma RIWA
Colditz & Partner
Familie Gergaut
Herrn Teichmann (Allianz)
Firma Schönfelder
Edeka
Familie Kirsten
Firma Massivum
Andreas Dietze
Familie Braams

Gudrun Sela

Wir sagen unseren  
Schulanfängern 
„Auf Wiedersehen!“

Die Kindergartenzeit ist für euch 
bald zu Ende. Deshalb möchten wir 
uns schon heute von euch verab-
schieden.

Wir hoffen, ihr bekommt eine Zuckertüte voller Überraschungen 
zum ersten Schultag und wünschen euch eine erlebnisreiche 
Schulzeit mit vielen neuen Dingen, die ihr lernen und entdecken 
werdet. Die Zeit mit euch ist leider vorbei, oft haben wir zusam-
men gelacht und Dinge entdeckt, ihr habt uns gefordert und zum 
Nachdenken angeregt mit all den Fragen, die euch bewegten 
und wichtig waren. Bleibt weiter so neugierig und wissbegierig!

Müller, Lina Apfelbeck, Fynn
Dähne, Tim Ballan, Mirjam
Scheffel, Lena Baum, Miriam
Busch, Rosalie Braams, Hannah

Schule
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Dönitz, Emi Denis, Lara-Sophie
Barnstedt, Oskar Fischer, Anna
Schulz, Celine Gergaut, Eleas
Mozer, Michael Herz, James
Gatsaeva, Rijana Jatzkowski, Joel
Mielis, Leonie Kirsten, Paula
Kuhn, Yannik Kirsten, Pia
Bierende, Lea Lange, Amy
Schäfer, Henrik Pietsch, Cara
Müller, Juanna Trux, Kimi
Müller, Lina Ziegler, Fiene

Eure Erzieherinnen der Kindertagesstätte „Regenbogenland“
Elke Frehland und Frau Gudrun Sela 

Kindergarten Mölbiser Lämmchen

Danke für das tolle Abschiedsgeschenk für die Klei-
nen „Mölbiser Lämmchen“

Eine Idee für ein Abschiedsgeschenk an den Kindergarten wur-
de von den Schulanfangseltern gesucht.
Wie wär´s mit etwas, das für länger bleibt?
Der trostlos aussehende Spielzeugcontainer im Außenbereich 
könnte Farbe gebrauchen. Und dann ging es los.
Vier Tage lang pinselten, sprühten und malten die Eltern in ihrer 
Freizeit , einige sogar in ihrem Urlaub.
Wiese, Himmel, Regenbogen, Sonne, Lämmchen und vieles 
mehr, ja sogar die fünf Schulanfänger mit Name und unverkenn-
baren Merkmalen wurden an den Container gezaubert.
Täglich staunten wir etwas mehr. Es ist toll geworden und des-
halb nochmals ein ganz herzliches Dankeschön an Fam. Krahn-
ke, Fam. Neuschrank, Fam. Hahnemann und Fam. Kretschmer 
für das wunderschöne Erinnerungsgeschenk

sagen alle kleinen und großen „Lämmchen“ Vereinsnachrichten

Die „Röthaer Stadtraben“ sagen Danke …
Am 8. August fand das Open Air Theaterspektakel rund um die 
Entstehungsgeschichte des Röthaer Apfelweines statt.
Alle Röthaer Stadtraben möchten sich bei ihrem geneigten Pub-
likum für den Applaus bedanken. Ein herzliches Dankeschön gilt 
auch allen Helfern vor und hinter der Bühne, sowie allen Spon-
soren, die durch ihre Unterstützung die Durchführung dieses 
Projektes erst ermöglichten. 

Wir danken der DOW Olefinverbund GmbH, der Kultur- und Um-
weltstiftung Leipziger Land, der Sparkasse Leipzig, der Kultur-
förderung des Landkreises, Kosmetiksalon Wilschko, Getränke-
handel W. Hahn und Allianz Versicherung H. Teichmann.
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Durch ihre Förderung haben diese Firmen und Institutionen wie-
der einmal bewiesen, was sie für die Menschen in dieser Region 
tun. Das ist keine Selbstverständlichkeit.
Unser Dank gilt auch dem Bürgermeister Herr D. Haym mit der 
Stadtverwaltung Rötha, dem Columbus Verein und der Feuer-
wehr Rötha.
Für alle daheim gebliebenen: Regio TV Borna filmte die Theater-
aufführung und bietet die DVD als Erinnerung für 15,00 EUR an.
Bestellungen nimmt entgegen: 
Annelie Möschke, Rötha, Töpferplatz 1, Tel.: 034206 54938
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen 2017.

Gabriele Richter und Anneli Möschke
im Namen der „Röthaer Stadtraben“ 

Hortkinder besuchen ihre vierbeinigen  
Lieblinge beim Hundesportverein Rötha e. V.
Am Dienstag, dem 14. Juli 2015 war es endlich so weit, dass die 
„Schlauen Füchse“ aus ihrem „Fuchsbau“, natürlich ist der Hort 
der Grundschule Rötha gemeint, hervorkamen, um ihre gelieb-
ten Vierbeiner zum wiederholten Male zu besuchen.
Schon von weitem spürte man die Freude von 25 Hortkindern, 
darunter 10 Mädchen, die von 3 Hortnerinnen, Frau Miedl, Frau 
Frank und Frau Linke bekleidet wurden.
Nicht anders erging es den Hundesportlern des HSV Rötha mit 
ihren Vierbeinigen-Teampartner Hund, die mit ihrer Nase die an-
rückenden Spiel- und Spaßpartner witterten und auf die Kinder-
schar gespannt, schwanzwedelnd warteten.
Nach kurzer Begrüßung durch Sportfreund Sven Gunatowski 
als Vorsitzender des HSV Rötha wurde es ernst. Er stellte den 
Kindern Schäferhund „Xandor“ vor, der allein schon durch seine 
Größe und sein Aussehen Respekt auslöste. Um den Kindern 
die Angst zu nehmen, demonstrierte er einige Verhaltensweisen 
für den ersten Umgang mit einem Hund. Der Appell nach einem 
mutigen Freiwilligen, der die einzelnen Schritte ebenfalls nach-
vollziehen sollte, weckte eine Vielzahl von Hundeliebhabern. 
Schließlich wurde der Junge Jamie ausgewählt, der sich alle 
Feinheiten der Körpersprache merkte, wie z. B. die Annäherung 
nur nach Absprache des Hundeführers, den Hund mit Namen 
ansprechen und Kommando „Sitz“ geben, Leckerli auf flacher 
Hand dem Hund als Belohnung reichen.
Nachfolgend führten einige Hundeführer Ausbildungsvarianten 
der Unterordnung vor, so z. B. Sportfreund Falk mit Airedale 
Terrier „Alwin“, der seinen Hund angeleint auf der linken Seite 
führte, wobei der Hund aufmerksam sein „Herrchen“ anschaute. 
Die Ausführungen der Kommandos „Sitz, Platz“ im Stand und 
aus der Bewegung sowie das „Abrufen“ aus der Platzposition 
klappte ausgezeichnet.
Sportfreundin Birgit führte mit ihrem Schäferhund „Quazim“ 
analoge Elemente wie vorgenannt aus. Ihr Hund wollte aber den 
Kindern noch mehr zeigen. 

Sein Repertoire war noch nicht ausgeschöpft. Es folgte der 
„Bein-Slalom“, wobei die Hundeführerin mit großen, langsamen 
Schritten geradeaus ging und der Hund zwischen den Beinen 
der Hundeführerin links und rechts wechselnd läuft.
Weil es wie am „Schnürchen“ klappte, folgte noch eine Zugabe. 
Hundeführerin Birgit stellte sich mit gegrätschten Beinen hin und 
Schäferhund „Quazim“ lief eine Anzahl von „Achten“ um die Bei-
ne der Hundeführerin herum. Ein zusätzlicher Richtungswechsel 
folgte auf dem Fuß.
Ergänzend zu den gezeigten Einzelübungen standen jetzt die 
anderen Hunde parat und zwar die Terrier-Mixe „Nikki und Cla-
ra“, Zwergschnauzer „Eiko“, Strobel „Rex“, Französische Bull-
dogge „Oskar“ und Berner Sennenhund „Cleo“.
Mit ihren Hundeführern zeigten sie ebenfalls einzelne Elemente 
aus der Unterordnung, wie z. B. das Heranrufen des Hundes aus 
der Platzposition, das Verweilen des Hundes in „Sitzstellung“ 
vor dem Hundeführer und das Wechseln des Hundes auf die 
linke Seite des Hundeführers mit dem Kommando „Fuß“.
Als nächstes Highlight baute Sportfreund Nico einen Agility- 
Parcours mit 5 Hürden, Tunnel und Slalomstrecke auf. Jetzt bot 
sich die große Gelegenheit für die Hunde, allen zu zeigen, wie 
geschickt, gewandt und wieselflink sie die einzelnen Hindernis-
se meistern. Zum Wettstreit traten, mit viel Elan und Feuereifer, 
alle vorgenannten Hunde an.
Der Parcours konnte individuell gestaltet werden, sodass jeder 
Lauf anders und spannend war. Die Kinder verfolgten jeden 
Durchlauf mit Begeisterung und sparten nicht mit Beifall.
Danach wurde der „Staffelstab“, in diesem Fall die Hundeleine, 
mit ein paar Leckerli an die Hortkinder übergeben. 
Es war nicht einfach, mit den aufgeweckten Vierbeinern zurecht-
zukommen. Sie waren schließlich an ihren Hundeführer gewöhnt 
und jetzt war alles anders. Noch dazu waren die Kinder aufge-
regt und dies übertrug sich natürlich auch auf die Vierbeiner. Es 
dauerte einige Zeit, um vertraut zu werden und miteinander zu-
rechtzukommen.
Erschwerend kam hinzu, dass die Agility-Hunde das Laufen mit 
Leine nicht gewöhnt sind und beim Sprung über die Hürde ist 
oftmals ein Hürdenständer umgefallen.
Die Durchquerung des Tunnels war dagegen kein Problem, denn 
die Leine konnte losgelassen werden und blitzschnell sauste der 
Hund durch den langen „Tunnelschlauch“. 
Die Slalomstrecke bereitete hingegen die größten Schwierigkei-
ten. Trotz mehrfacher Versuche war jede „Schlängelparade“ feh-
lerhaft. Dies tat der Stimmung aber keinen Abbruch.
Die Schwierigkeiten waren schnell vergessen und übrig blieb ein 
Megaspaß für Florian, Sebastian, Luke, Marie, Anna, Nelly, Ro-
xana und Leonie stellvertretend für alle anderen Kinder.
Das war aber noch nicht der Abschluss. 
Sportfreund Peter mit Mittelschnauzer „Sissi“ bereiteten ei-
nen Sketch vor. Von einem bereitgestellten Regal mit mehreren 
Schuhpaaren, darunter neben einer Bierflasche und Zeitung 
die sogenannten „Latschen“ seines „Herrchen“, sollte Mittel-
schnauzer „Sissi“ auf Kommando „Latschen“, dieselben zum 
Hundeführer bringen. Auch mehrmaliges wiederholen des Kom-
mandos brachte keinen Erfolg. Dann, zum großen Gaudi aller 
Anwesenden, holte „Sissi“ die Bierflasche. Ein Schelm, der 
nichts Schlechtes denkt.
Trotz aller Pannen bekam er nachträglich seine „Latschen“ und 
die Zeitung. Die Hortkinder waren jedenfalls begeistert und quit-
tierten die Leistung mit viel Beifall, sodass zumindest „Sissi“ zu-
frieden war.
Jetzt war endlich der Zeitpunkt gekommen, wo alle Hortkinder 
mit allen Hunden spielen konnten. Der große weite Platz bot 
hierfür die beste Gelegenheit zum Toben und Spaß haben. Je-
der hatte zwar seinen Lieblingshund auserkoren, aber er wurde 
gleichzeitig von 2 - 3 anderen Hundefans bedrängt, die auch 
einmal Hundeführer sein wollten.
Dabei wurden sowohl die noch stehen gelassenen Agility-Gerä-
te als auch neue Varianten, wie die Schrägwand genutzt.
Schließlich zum Abschluss zeigte Sportfreund Falk mit Airedale 
„Alwin“ das Apportieren in abgewandelter Form. 



- 25 -Nr. 9/2015 Amtsblatt für  Böhlen und Rötha

11 ausgewählte Freiwillige übten sich im Ballweitwerfen und 
„Alwin“ hatte seinen Spaß, indem er pflichtbewusst die Bälle 
zurückbrachte.
Wieder einmal gab es ein großartiges Fest und die 25 Steppkes 
vom Hort waren voller Begeisterung bei der Sache, sodass wir 
sagen können „ mit viel Spiel, Spaß und Sport verabschiedet 
sich der Hort!“, bis zum nächsten Treff.

www.Hundesportverein-Roetha.de

Einladung zum 18. Geschwitz-Treffen
am 26. September 2015 in der Gaststätte „Schützenhaus“ in 
Rötha.
Unsere Treffen sind mittlerweile so beliebt und haben großen 
Zuspruch gefunden, deshalb wollen wir nun zum wiederholten 
Male einladen.
Das Tagesprogramm:
Ab 14:30 Uhr Kaffeetrinken
Ab 18:30 Uhr Abendessen
Für eine Anmeldung bis zum 15. September 2015 wären wir sehr 
dankbar.
Speisen und Getränke sind selbst zu zahlen.
Anmeldungen und weitere Anfragen bitte an:
Frau Waltraud Thiermann geb. Wendebaum
Otto-Heinig-Straße 23
04579 Espenhain
Tel.: 034206 78140 

Die 5. Jahreszeit steht vor der Tür
und diese wollen wir auch in diesem Jahr wieder 
gemeinsam mit Euch eröffnen. Deshalb findet ihr 
hier unsere Veranstaltungstermine für die 53. Ses-
sion.
Mittwoch, 11.11.2015 11.11 Uhr Rathaussturm
Samstag, 14.11.2015 19.30 Uhr 1. Veranstaltung
Samstag, 21.11.2015 19.30 Uhr 2. Veranstaltung
Karten zum Preis von 14,- EUR können am 26. September 
2015 in der Zeit von 08:00 Uhr bis 10:00 Uhr bei unserem 
Kartenvorverkauf im Volkshaus Rötha erworben werden.
Restkarten gibt es ab dem 01.Oktober im Reisebüro „Gute Lau-
ne Reisen“ August Bebel Straße.
„Hier beim KCR“ freuen wir uns auf die bevorstehende Session 
und auf ein volles Haus mit unseren treuen Faschingsfreunden.

Es grüßt mit Röthano-Bravo
Alexandra Feierabend

Weitere Mitteilungen

Bekanntmachung des AZV „Espenhain“
Werte Bürgerinnen, werte Bürger,
im Auftrag des Abwasserzweckverbandes „Espenhain“ wird im 
Oktober/November 2015 in den Schmutzwasserkanälen eine 
Schadnagerbekämpfung durchgeführt.
Die Köder werden in den Kontrollschächten der Schmutzwas-
serkanäle ausgelegt.
Wir bitten um Beachtung.

Hagenow
Vorsitzender des AZV „Espenhain“
 

Verkauf von Einkellerungskartoffeln 2015  
in der Agrargenossenschaft Pötzschau e. G.
am Standort Rötha (Zwiebelvermarktung)
Kreudnitzer Straße 4
04571 Rötha
Am Freitag, dem 25.09.2015 
in der Zeit von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr und
am Sonnabend, dem 26.09.2015 
in der Zeit von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Der Verkauf erfolgt in 25 kg Netzsäcken. Kartoffeln ungewa-
schen.

Dr. W. Rühle
Vorsitzender

Freiwillige vor!

Ehrenamtliche Helfer gebraucht!

Die Freiwilligenzentrale der Diakonie Leipziger Land sucht:
· Begleiter für Schwerstkranke, Sterbende und deren Zugehö-

rige im ambulanten Hospiz- und Palliativdienst
· Familienpate im Raum Rötha/Espenhain. Sie unterstützen 

die Familie bei der Kinderbetreuung, Zeitumfang ca. 5 Std/
Woche. Eine junge Mutti sucht für ihre Mädchen 4 und 6 Jah-
re eine Wunschoma. 

… und vieles andere mehr.

Wir helfen Ihnen, wenn
… Sie als Verein ehrenamtliche Unterstützung benötigen
… Sie sich über Selbsthilfe und Selbsthilfegruppen im Land-

kreis informieren möchten 
… Sie Unterstützung in Ihrer Selbsthilfegruppe benötigen

www.wittich.de
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Informationen in der Diakonie-Freiwilligenzentrale/Kontakt- und 
Informationsstelle für Selbsthilfe, Zweigstelle Borna, Am Gericht 
3, „Haus der Diakonie“, Erdgeschoss 1. Tür rechts. 

Ansprechpartnerin: Frau Doris Ring
Tel. 03433 274040 oder 03437 701622, Fax: 03433 274041
E-Mail: doris.ring@diakonie-leipziger-land.de
Sprechzeit: Donnerstags 9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:00 Uhr

800 Jahre Trages
Aus dem Jahr 1216 datiert die älteste bekannte urkundliche Er-
wähnung von Trages. Das bedeutet, dass das kleine Dorf, seit 
1998 Ortsteil der Stadt Kitzscher, im nächsten Jahr 800 wird.
Die Feierlichkeiten aus diesem Anlass finden vom 17. bis  
19. Juni 2016 statt.
Die Organisatoren richten hiermit die Bitte an alle interessier-
ten Einwohner unserer Nachbarkommunen: Wer über Bild- bzw. 
Schriftmaterial zur Geschichte von Trages verfügt und dieses 
leihweise bzw. als Kopie zur Verfügung stellen möchte, kann 
sich gern an das Festkommittee wenden. 
Kontaktdaten:
E-Mail: feuerwervereintrages@gmail.com
Tel. 034347 50656, 034347 50625, 034347 50610
Zur Jubiläumsfeier im Juni des nächsten Jahres sind natürlich 
auch alle schon mal vorab sehr herzlich eingeladen.

Eberhard Fröbel
Mitglied des Festkommittees

Informationen und Termine Kirchgemeinde

Gottesdienste und Veranstaltungen 
der Kirchgemeinde Rötha

Gottesdienste

Sonntag, 13.09.2015, 15. So. n. Trinitatis
09:00 Uhr  St. Georgenkirche
  Predigtgottesdienst
Sonntag, 20.09.2015, 16. So. n. Trinitatis
14:00 Uhr   Einladung zum Gottesdienst auf der Tra-

geser Halde
Sonntag, 27.09.2015, 17. So. n. Trinitatis
10:00 Uhr  St. Georgenkirche
  Familiengottesdienst zum Erntedankfest
Sonntag, 04.10.2015, 18. So. n. Trinitatis
09:00 Uhr  St. Georgenkirche
  Abendmahlsgottesdienst
unsere Treffen:
Kantorei:  mittwochs, 19:00 Uhr in Rötha
Konfirmanden:  donnerstags, 15.30 Uhr in Rötha
Christenlehre 
Klasse 1 - 3:  dienstags, 16:00 - 17:00 Uhr
Christenlehre 
Klasse 4 - 6:  mittwochs, 15:00 - 16:00 Uhr – Spiel und 

Spaß
 – 16:00 - 18:00 Uhr – CL und Singen
Junge Gemeinde:  mittwochs, 18:00 Uhr in Rötha
Kaffeerunde:  findet im September nicht statt
Männerkreis:  Dienstag, 06.10.15, 18:00 Uhr 
 (im Pfarrhaus Böhlen)
Gesprächskreis 
der Frauen:  Donnerstag, 17.09.15, 18:30 Uhr
Frauendienst:  Dienstag, 29.09.15, 14:30 Uhr
Familiengesprächs-
kreis:  Dienstag, 24.09.15, 19:30 Uhr

Tag des offenen Denkmals

Am Sonntag, dem 13. September sind die St. Georgenkirche 
und die St. Marienkirche in der Zeit von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
für Besucher und Interessierte geöffnet.
Ab 17:00 Uhr erleben Sie in der St. Marienkirche unter dem Ti-
tel „Polarisation“ eine Konzert für Orgel und Fagott, veranstaltet 
vom Förderverein der Marienkirche. Der Eintritt ist frei.

Kirchenmusik

„MEYne Lieder“ heißt das Konzert, in welchem Hobbymusiker 
Andreas Däßler (www.dässler.de) aus Wilsdruff am Freitag, dem 
2. Oktober 2015, ab 20:00 Uhr in der St. Georgenkirche seine 
Lieblingslieder von Reinhard Mey singt und spielt. Der Eintritt ist 
frei. Um eine Spende wird gebeten.
Vorschau: Ein Vokalkonzert mit der Gruppe „Singklang“ aus 
Dresden (www.singklang.de) und Orgelbegleitung können Sie 
am Samstag, dem 17. Oktober, um 17:00 Uhr, in der St. Mari-
enkirche erleben. Der Eintritt kostet 8,00 bzw. 6,00 Euro.

Sonstiges

Udo-Jürgens-Abend im Röthaer Familiengesprächskreis
Der Familiengesprächskreis lädt am Donnerstag, dem 24. Sep-
tember, um 19:30 Uhr, zu einem offenen Gemeindeabend ein, 
der unter dem Motto „Udo Jürgens“ von Ines und Uwe Koch 
gestaltet wird. Es werden einige Lieder und Biographisches des 
im Dezember 2014 verstorbenen Weltstars zu hören sein. Eine 
Predigt zu einem seiner Lieder soll den Abend abschließen.

Kanzleiöffnungszeiten:
dienstags: 10:00 - 12:00 und 14:00 - 17:30 Uhr
Telefon: 034206 54109, Fax 034206 54110
E-Mail: kg.rotha@evlks.de
Pfarrer Krebs: ist erreichbar im Ev.-Luth. Pfarramt Rötha und un-
ter der Tel. 034206 5410

Informationen für die  
Städte Böhlen und Rötha 

19.09.2015/20.00 Uhr
Schwedisches Flair aus der 
Mitte des Leipziger Neuseen-
landes in der Kunstscheune im 
WEGE-Hof von Eberhard Her-
mann in Dreiskau-Muckern, 
Am Anger 13, am Samstag, 
dem 19.09.2015, 20:00 Uhr.
Sveriges Vänner (Kristin Böhm, 
Johannes Uhlmann und Gud-
run Selle) spielt mit Flöten, 
diatonischem Knopfakkorde-
on, Rahmentrommel und Ge-
sang traditionelle  Weisen aus 
allen Regionen Schwedens. 
Polskas, Schottis, Walzer, so-
wie Liebeslieder, Balladen und 

Trinklieder laden zum Tanzen und Träumen ein. Die Musik entführt 
den Zuhörer für eine kurze Weile in das Land der Elche und Bä-
ren und lässt das Lebensgefühl der Schweden mit Ihrem Humor 
und ihrer Melancholie erahnen. Special guest ist Caterina Other 
(Nyckelharpa).

ZEIT SPAREN – private Kleinanzeigen

ONLINE : https://anzeigen.wittich.de
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Apothekenbereitschaft
Apothekenbereitschaft 11.09.2015 - 09.10.2015

So z. B. eine 13-jährige Katze, die im Korb morgens vorm Tier-
heim stand, lediglich mit einem Zettel versehen: Emy, 13 Jahre. 
Oder die beiden Hunde, die man offensichtlich nachts über den 
Zaun des Tierheimes geworfen hatte ... oder das kleine 4-Mo-
nate junge Meerschwein, welches in einem ganz schrecklichen 
Zustand auf einem Feld ausgesetzt wurde … eine jährlich wie-
derkehrende, traurige Bilanz.
Da im letzten Jahr das Tierheim in Taucha geschlossen wurde, 
haben wir einige Fundtierverträge mit Kommunen übernommen. 
Da wir bereits davor immer wieder in „Hochzeiten“ an die ab-
solute Belegungsgrenze bei Katzen gestoßen sind mussten wir 
unsere Kapazitäten erweitern. Deshalb haben wir eine neue Kat-
zenquarantäne bauen müssen. Diese war rechtzeitig zum Tag 
der offenen Tür fertig. Außerdem haben wir in einem 3-tägigen 
Arbeitseinsatz unseren „alten“ Freilauf für Stubentiger verschö-
nert und begrünt. Es ist unser Anliegen, den Tieren während des 
Tierheimaufenthaltes das Leben so angenehm als möglich zu 
machen. An dieser Stelle nochmals Danke an die vielen freiwilli-
gen Helfer die uns bei ganz vielen Aufgaben unterstützen.

Elvira Henkel
Vorsitzende Tierschutzverein Leipziger Land e. V.
Tierheim Oelzschau  

Sächs. Waldbesitzer
Zur Jahreshauptversammlung des Sächsischen Waldbesit-
zerverbandes e. V. im Juni wurde der neue Vorstand des Ver-
bandes gewählt.
Die Mitgliederversammlung des Sächsischen Waldbesitzer-
verbandes wählte nach vier Jahren turnusmäßig ihren neuen 
Vorstand. Zwölf Personen mit durchweg langjähriger forstprak-
tischer Erfahrung in allen Bereichen der sächsischen Forstwirt-
schaft konnten für das bedeutende Ehrenamt gewonnen wer-
den.
Neben den bisherigen Vorstandsmitgliedern wurde Herr Prof.  
Dr. A. W. Bitter einstimmig als Vorstandsvorsitzender des Ver-
bandes bestätigt. Stellvertretender Vorsitzender wurde Herr 
Benno von Römer. Das neue Gesicht im Vorstand ist Herr André 
Ransch, Geschäftsführer der FBG Brauna, der dem aus Alters-
gründen ausgeschiedenen Dr. Denie Gerold nachfolgt.
„Der typische Sächsische Privatwald ist mit einer durchschnitt-
lichen Betriebsgröße von ca. drei Hektar kleinstrukturiert. Eine 
große Vielfalt an Waldbewirtschaftungsformen stellt zum Teil 
hohe fachliche Ansprüche an den Waldeigentümer. Neben ei-
ner effektiven politischen Interessenvertretung der Eigentümer 
sehe ich daher als zukünftige Aufgabenschwerpunkte auch die 
verstärkte Ansprache und Mobilisierung von noch nicht organi-
sierten Waldbesitzerfamilien sowie den Ausbau von zielorientier-
ten Informations-, Beratungs- und Dienstleistungsangeboten für 
unsere Mitglieder.“
So Prof. Dr. A. W. Bitter in seiner Vorstellung zur zukünftigen Ver-
bandsarbeit. Der Sächsische Waldbesitzerverband dankt allen 
Mitgliedern für die Teilnahme an der Versammlung.

Herzlich willkommen zu Veranstaltungen 
in Zwenkau und Ortsteilen
12.09., 09.00 - 12.00 Uhr, Großer Kindersachenflohmarkt der  
SG Blau-Weiß Zwenkau in der ehemaligen Schleckerfiliale

12.09., 13.45 Uhr, Schützenfest der Freihandschützengesell-
schaft 1870 Zwenkau e. V. & Tag des Wildes im „Schützenhaus“, 
Start am Schützenhaus

12.09., 19.00 Uhr, Ausstellungeröffnung: Malerei von Angelika 
Rochhausen in der Lehmhaus Galerie - (bis 17.10.15, Öffnungs-
zeiten Do. - Sa. 14.00 - 18.00 Uhr)

11.9. R 2
12.  P 1
13.  P 1
14.  B 2
15.  Z 1
16.  Z 2
17.  B 1
18.  G 1
19.  N
20.  N
21.  R 1
22.  R 2
23.  P 1
24.  P 2
25.  B 2

26.  R 1
27.  R 1
28.  B 1
29.  G 1
30.  P 1
01.10.  G 2
02.  R 1
03.  R 2
04.  R 2
05.  P 2
06.  B 2
07.  Z 1
08.  Z 2
09.  P 2

B1  Galenus-Apotheke Böhlen, Röthaer Str. 5, 
 Tel. 034206 5900
B 2  Ahorn Apotheke Böhlen, Leipziger Str. 2 
 Tel. 034206 7 7088
R1  Stadt-Apotheke Rötha, Lessingstraße 2, 
 Tel. 034206 54107
R2  Apotheke am Markt, Rötha, Markt 7,
 Tel. 034206 78834
P  Löwen-Apotheke Pegau, Breitstraße 51, 
 Tel. 034296 9750
Z1  Laurentius-Apotheke Zwenkau, Pegauer Straße 15, 
 Tel. 034203 52155
Z2  Markt-Apotheke Zwenkau, Weinhold-Arkade 4, 
 Tel. 034203 54400
G1  Apotheke am Markt, Groitzsch, Tel. 034296 43708
G2  Arkaden-Apotheke, Groitzsch, Breitstraße 16,
 Tel. 034296 41750
N  Linden-Apotheke Neukieritzsch, Markt 3, 
 Tel. 034342 51381

Bereitschaftsdienst Ärzte
Bereitschaft
Montag, Dienstag, Donnerstag ab  19.00 – 7.00 Uhr
Mittwoch, Freitag ab  14.00 – 7.00 Uhr
Samstag, Sonntag ab  7.00 – 7.00 Uhr
Auskunft über den zuständigen Bereitschaftsarzt erhalten Sie 
unter:
Tel. 0341 19292
Bei akuten, lebensbedrohlichen Zuständen:
Notarzt: Tel. 112
Krankentransport, Leitstelle Grimma:
Tel. 03437 19222
Bundesweiter einheitlicher Notruf für ärztliche Bereitschaft: 
Tel. 116117

Tierschutzverein Leipziger Land e. V.

Betreiber des Tierheimes Oelzschau

Liebe Tierfreunde,
Urlaubszeit … für die meisten Menschen die schönste Zeit des 
Jahres … für die Tierheime eher nicht. Nach wie vor müssen 
wir in dieser Zeit einen erhöhten Zugang an Tieren verzeichnen, 
die offensichtlich ausgesetzt wurden. Und dies betrifft viele ver-
schiedene Tierarten, wie z. B. Hund, Katze, Meerschweinchen, 
Kaninchen, Schildkröte, Vögel ... Meist gehen wir anfangs davon 
aus, dass das Tier eventuell „nur“ entlaufen ist; wenn aber nie-
mand nach dem Tier sucht, müssen wir von Aussetzung ausge-
hen. Oder die Tiere werden direkt – natürlich anonym- vor dem 
Tierheim oder im Tierheimhof ausgesetzt. 
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13.09., Tag des offenen Denkmals in Zwenkau: 14-18 Uhr Lehm-
haus Galerie, 16 Uhr Gottesdienst an der Imnitzer Kirche, 16 Uhr 
Konzert Frank Zimpel, Orgel & Alexander Pfeiffer, Trompete in 
der Zitzschner Kirche

15.09., 9.15 - 9.45 Uhr, Fabimobil des Landkreises Leipzig lädt 
ein: „Krabbelmusik“ in der Kita „Anne Frank“

16.09., 15.45 - 16.45 Uhr, Fabimobil des Landkreises Leipzig 
lädt ein: „Musik für Groß und Klein“ in der Kita „Pirateninsel“

19.09., 10.00 - 14.00 Uhr, LMBV-Baustellentag am künftigen 
Harthkanal 

19.09., Zwenkauer Wandergruppe „Eichholz“ Verein Leipziger 
Wanderer e.V. lädt ein: Von Naumburg nach Freiburg entlang der 
Unstrut, Treff und Infos: Maria Barth: Tel.: 52890, Barbara Myr-
rhe 31299

19.09., 14.00 Uhr, Lindenfest (in Lindenstraße) in Rüssen-Klein-
storkwitz

22.09., 15.00 - 17.00 Uhr, Trägerübergreifende Seniorenbera-
tung im Rathaus Zwenkau

23.09., 15.30 Uhr, Fabimobil des Landkreises Leipzig lädt ein: 
„Eltern-Kind-Küche“ in der Kita „Pirateninsel“

26.09., 20.00 Uhr, Kabarett „Zwenkauer Mäuse“ & Friends 
mit Programm „Einigkeit und Recht und Freizeit“, Ehemalige 
Schleckerfiliale

27.09., 10.00 Uhr, Musikalischer Frühschoppen mit den Taucha-
er Musikanten im/am Saal Zitzschen

27.09., 11.00 - 13.00 Uhr, Jazzmusik auf der MS Santa Barba-
ra mit Kathi Monta und das Duo „Montanja“, www.ms-santa-
barbara.de

28.09. bis 30.09.15:, 10.00 - 13.00 und 14.00 - 18.00 Uhr, ADAC 
prüft Bremse und Stoßdämpfer sowie nach techn. Möglichkeit 
oder den Ladezustand der Batterie auf Parkplatz Waldbad

28.09., 19.00 Uhr, Stammtisch des Gewerbeverein Zwenkau e. V., 
Gaststätte „Stadt zwenkau“

29.09., 9.15 - 9.45 Uhr, Fabimobil des Landkreises Leipzig lädt 
ein: „Krabbelmusik“ in der Kita „Anne Frank“

29.09., 15.00 - 17.00 Uhr, Fabimobil des Landkreises Leipzig 
lädt ein: Buntes Herbstcafé in der Kita „Maria Franz“

01.10. bis 02.10.15:, 10.00 - 13.00 und 14.00 - 18.00 Uhr, ADAC 
prüft Licht am Pkw sowie nach techn. Möglichkeit oder den La-
dezustand der Batterie und Frostschutz auf Parkplatz Waldbad

03.10., 12.00, 14.00, 16.00 Uhr, Genießen Sie den Tag der Deut-
schen Einheit auf der MS Santa Barbara mit Musik aus den 
vergangenen Jahrzehnten sowie einem speziellen gastronomi-
schen Angebot

04.10., 10.00 Uhr, Zwenkauer Herbstwanderung, geführt von 
Bürgermeister Holger Schulz -

04.10., 14.00 Uhr, Sonntagsradeln des Heimatvereins Zwenkau, 
Treff Stadthafen KAP Zwenkau

09.10., 20.00 Uhr, Kabarett „Zwenkauer Mäuse“ & Friends mit 
Programm „Einigkeit und Recht und Freizeit“ (10.10. ausgebucht)

10.10., 10.00 - 18.00 Uhr, 1. Belantis-Vereinstag im Freizeitpark, 
www.Belantis.de

Herbstferienlager 2015 im Vogtland
Für die Herbstferien 2015 bieten die AWO-Schullandheime in 
Netzschkau und Limbach/V. wieder drei verschiedene themati-
sche Ferienlager an. I. Bei beiden Schullandheimen handelt es 
sich um gemeinnützige Einrichtungen der freien Jugendhilfe! 

Schullandheim „Schönsicht“ Netzschkau
11. – 17.10.2015 
Film ab! – Das Filmferienlager! 10 - 16 Jahre 120,– € 
Ruhe am Set! Kamera ab! Und Action! - Du wolltest schon immer 
mal dein schauspielerisches Talent vor der Kamera unter Beweis 
stellen, deine Kreativität in ein Drehbuch umwandeln oder die 
Kamera selbst in die Hand nehmen? Dann hast du bei uns die 
Möglichkeit, eine Woche lang in der Crew einen eigenen Film zu 
drehen. Unter Anleitung erfährst du, wie du dich richtig in Szene 
setzt, Filme effektvoll inszenierst und mit der Technik umgehst. 
Nutze die Gelegenheit, ein Projekt zu verwirklichen, an das du 
noch lange denken wirst in Zusammenarbeit mit einer großen 
Gruppe in der jeder zum Spezialisten wird und seinen eigenen 
Verantwortungsbereich hat! Selbstverständlich werden auch 
Spiele zum Thema den Drehalltag auflockern und für neue Krea-
tivitätsschübe sorgen, die man dann wieder in die Tat umsetzen 
kann. Nach gelungener Filmpremiere am Ende der Produktion 
nimmst du natürlich das fertige Werk auf DVD mit nachhause. 

11. – 17.10.2015 
Hexerei im Zauberwald 6 - 12 Jahre 120,– €
Abrakadabra, dreimal schwarzer Kater ... und das Schulland-
heim wird zu einem Hexenkessel. Um richtig hexen zu können, 
baut ihr euch einen Zauberhut oder einen Hexenbesen. Mit die-
sem fliegt ihr nicht nur zu einem Tagesausflug, sondern erprobt 
ihn auch beim Hexentanz am Hexenfeuer. In der Hexenküche 
bereitet ihr euch Hexenblut und Krötenschleim, die Lieblingsge-
tränke junger Hexen und Zauberer und experimentiert mit Kräu-
tern. Natürlich fehlen auch Zaubereien und Hexengeschichten 
nicht, um eine zauberhafte Woche zu erleben. 

Schullandheim „Am Schäferstein“ Limbach/V.
18. – 24.10.2015 
In 7 Tagen um die Welt 10 - 15 Jahre 120,– €
Die große, weite Welt wartet auf neugierige Entdecker! Stellt 
euch vor, ihr verbringt 7 interessante Ferientage im Vogtland 
und erlebt im Schullandheim und auf Ausflügen verschiedene 
Abenteuer, die euch auf eine Reise rund um den Erdball führen. 
Ihr könnt klettern und Gold waschen, besucht die „Eiswüste“ 
der Kunsteisbahn in Greiz und probiert euch - echt amerikanisch 
- im Bowling aus. Nach einem Besuch in der Space Station der 
Raumfahrtnation Russland gibt es Badespaß in den Wellen des 
Schwarzen Meeres - aber auch Lagerfeuerromantik wird nicht 
fehlen. Sportliche Aktivitäten wie Tischtennis, dem National-
sport in China oder Fußball wie bei den brasilianischen Profis 
kommen ebenfalls nicht zu kurz. Außerdem gibt es während die-
ser Tage eine ganz internationale Speisekarte. Hört ihr den Ruf 
der weiten Welt? Dann packt eure Koffer!

Teilnehmerpreis: inkl. Übernachtung, Vollverpflegung, kom-
plettem Aufenthaltsprogramm und Betreuung durch ausgebil-
dete Jugendgruppenleiter und Betreuung durch ausgebildete 
Jugendgruppenleiter

Anmeldung und weitere Informationen: 
direkt im Schullandheim Limbach per Telefon 03765  305569
(Mo. - Fr. in der Zeit von 8.30 bis 15.00 Uhr) oder
www.schullandheime-vogtland.de
ferienlager@awovogtland.de

Michael Schwan
Leiter der AWO-Schullandheime im Vogtland
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Kunstkalender von Kindern mit Behinderung
Ab September kostenlos erhältlich:
Für 13 Kinder mit Körperbehinderung ging jetzt ein Traum in Er-
füllung. Ihre Gemälde wurden von über 200 Bildern für den Jah-
reskalender Kleine Galerie 2016 ausgewählt. „Mein Lieblings-
beruf“ lautet der Titel, zu dem die kleinen Künstler farbenfrohe 
Bilder malten. Der Kalender wird ab September kostenlos ver-
schickt und ist nicht im Handel erhältlich. Reservierungen nimmt 
der Bundesverband Selbsthilfe Körperbehinderter e. V. jetzt on-
line im BSK-Shop unter http://www.bsk-ev.org/shop entgegen. 
Alternativ können Sie auch unter Tel.: 06294 4281-70 oder per 
E-Mail: kalender@bsk-ev.org oder Fax: 06294 4281-79. Weitere 
Informationen: www.bsk-ev.org

Peter Reichert
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Bundesverband Selbsthilfe Körperbehinderter e. V.
Altkrautheimer Straße 20
74238 Krautheim
Tel.: 06294 4281-25
Fax: 06294 4281-29
www.bsk-ev.org
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